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Der zuständige Familienausschuss 
begrüßt diese Entwicklung und sieht 
es als unabdingbar, dass die Kinder-
betreuungseinrichtungen gemeinsam 
mit der Bevölkerungszunahme 
wachsen müssen.

Seite 21
Durch die Fülle der Angebote ist 
bestimmt für jeden etwas dabei! 
Die Anmeldung startet am Dienstag, 
5. Juli 2016, von 18 Uhr bis 20 Uhr.

Seite 36
Ein kurzes, aber heftiges Gewitter (mit 
Starkregen und Hagel) sorgte für einen 
größeren Einsatz der Feuerwehr. Die 
Einsatzkräfte der FF Pasching wurden
mit dem Stichwort „Überfl utung“ 
alamiert.

Vergrößerung

Mehr Kinder-
betreuungs-
plätze
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Verbringen Sie im Netzwerk Pasching 
einen unterhaltsamen Tag  – mit Besich-
tigung des Hauses, Information und 
bester Bewirtung.

Herzliche Einladung

Alt-Jung Fest

Jede Menge Angebote

Tolles Ferien-
programm 
2016

Feuerwehr Pasching

Schwere
Unwetter 
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Viele Ziele stehen bei den 
Badefahrten zur Auswahl. 

Planung der neuen
Badesaison 2016/2017
Badefahrten

 mit Tag der 
offenen Tür    

So, 10.Juli 
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3inpaschingBürgermeisterLiebe Paschingerinnen!
Liebe Paschinger!

Die Gemeinde Pasching konnte 
das Jahr 2015 mit einem sehr 
guten fi nanziellen Ergebnis 

abschließen, das vom Gemeinderat 
mit dem Rechnungsabschluss 2015 
am 31. März 2016 genehmigt wurde. 
Der ordentliche Haushalt wurde mit 
einem ansehnlichen Überschuss 
von ca. € 2,30 Mio abgeschlossen. 
Die Schulden der Gemeinde konnten 
wieder um über 1 Mio € auf nunmehr 
16,6 Mio € reduziert werden. Die Be-
mühungen der Gemeindemandatare 
für einen weiteren Schuldenabbau 
werden fortgesetzt.

Der Gemeinderat hat eine eingebrachte 
Resolution für die Aufnahme des 
Ortes Pasching in die Kernzone des 
OÖ Verkehrsverbundes einstimmig 
beschlossen. Der Petitionsausschuss 
des Landtages hat sich mit dieser 
Thematik bereits befasst und den 
Verkehrslandesrat um Stellungnahme 
ersucht. Für unsere Gemeinde ist es 
wichtig, dass alle Bewohner in den Vor-
teil der Kernzonenregelung kommen.

Es freut mich, dass viele Bewohner 
im Ort Pasching künftig den derzeit in 
Bau befi ndlichen Billa Markt nützen 
können. Die Eröff nung ist mit Schulbe-
ginn geplant. Damit verbunden werden 
auch ein Fahrbahnteiler zum Über-
queren der Leondingerstraße und 
ein Linksabbieger geschaff en.

Bei den Ansiedelungswünschen der 
Batteriefabrik Banner in Pasching laufen 
Verfahren beim OÖ Landesverwaltungs-
gerichtshof. Ich habe den Eigentümern 
den Kauf der Liegenschaft durch die 
Gemeinde Pasching angeboten, wofür 
noch die möglichen Konditionen bzw. 
Entscheidungen off en sind. Mit einer 
derartigen Lösung könnte für diese 
Fläche eine einvernehmliche 
Regelung gefunden werden.

Um weitere Krabbelstuben- und Kinder-
gartenplätze anbieten zu können, hat 
der Gemeinderat einen Grundsatz-
beschluss für den Neubau an einem 
weiteren Standort mit 2 Krabbelstuben- 
und 4 Kindergartengruppen an der 
Westzeile gefällt. In diesem Bereich soll 
weiters eine neue Volksschule errichtet 
werden, um die unter Denkmalschutz 
stehende zu kleine alte Volksschule für 
den Hortbetrieb und andere Aktivitäten 
der Gemeinde zu nutzen. 

Ende Juni wird mit der Errichtung des 
Gehweges zwischen Pasching und 
Thurnharting begonnen, der leider 
nicht durchgehend errichtet werden 
kann, da es keine Einigung mit allen 
Grundeigentümern durch die zu hohen 
Grundpreisvorstellungen gab. 
Auch ein Angebot über die Anmietung 
dieser Flächen ist von den Grund-
eigentümern leider noch nicht 
angenommen worden.

Für eine weitere sinnvolle Verbindung 
von Thurnharting nach Hitzing, für die 
ca. 4000 m² benötigt werden, erfolgte 
nach der Planungsphase eine Vor-
stellung des Projektes für die Grund-
eigentümer über den Ankauf- bzw. 
Anmietung der Grundfl äche.

Die Umbauarbeiten für den Ortsplatz 
Langholzfeld sollen in den Sommer-
monaten beginnen und bis zum 
Adventmarkt Ende November 2016 
abgeschlossen sein.

Johanna Kaar, Assistentin des Bürger-
meisters und der Amtsleiterin, ist 
Mitte Juni in die Freizeitphase vor ihrer 
Pensionierung getreten. Ich möchte 
mich für ihren Einsatz, ihre Umsichtig-
keit und Erfahrung in den letzten 
30 Jahren für unser Pasching 
herzlich bedanken. 

Nach den Wetterkapriolen mit 
Starkregen im Mai 2016, bei denen 
unsere Freiwillige Feuerwehr im 
Extremeinsatz stand, bedanke ich mich 
für ihre Leistungen aufs Herzlichste.

Ich möchte Ihnen für 
den hoff entlich nun 
doch kommenden 
Sommer eine schöne 
erholsame Urlaubszeit 
wünschen!

Ihr Peter Mair
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Am 31. März 2016 wurde in  
der Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Pasching der 
Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2015 mit großer 
Mehrheit genehmigt.

Der Ordentliche Haushalt  
konnte mit Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von jeweils 19.085.551,87 
Millionen Euro abermals aus- 
geglichen werden. 

Rechnungsabschluss 2015

Gute Arbeit bringt  
Pasching Überschuss

Der erwirtschaftete Überschuss  
von 1.643.155,92 Euro wurde  
den Rücklagen – für zukünftige 
Vorhaben – zugeführt.
Der Außerordentliche Haushalt  
weist Gesamtausgaben von 
3.123.642,76 Millionen Euro auf.
„Der Gesamtschuldenstand konnte  
um 1.031.772,01 Millionen Euro  
auf 16.664.909,46 Millionen Euro  
verringert werden“, erklärt  
Bürgermeister Ing. Peter Mair die  
erfreuliche Situation der Gemeinde.  
 

In der Gemeinderatssitzung  
vom 31. März 2016 stellte  
die SPÖ Pasching den Antrag 
für folgende Resolution,  
welche einstimmig  
beschlossen wurde:

Pasching-Ort liegt im Gegensatz 
zu den Ortschaften Langholzfeld, 
Wagram und Thurnharting nicht 

in der Kernzone des OÖ Verkehrs-
verbundes.
Für Bewohner von Pasching-Ort muss 
für die ÖBB, den Flughafenbus bzw. zur
Weiterfahrt innerhalb von Linz, ein  
anderes Ticket gewählt werden.  
Auch die Verbindung mit der Linie 5 
innerhalb des Gemeindegebietes  
von Pasching ist mit einem Kern- 
zonenticket nicht möglich.
Mit der Inbetriebnahme der Straßen-
bahnlinie zur Trauner Kreuzung wurde

Zonen des OÖ Verkehrsverbundes sorgen für Unmut in Pasching 
Pasching will in eine Zone – 
Resolution betreffend Kernzone

dieses Problem noch 
deutlicher. Die Ungleich-
behandlung der Paschinger 
Gemeindebürger führt 
vermehrt zu Unmut und 
Unverständnis und kann 
von der Gemeinde Pasching 
nicht länger hingenommen 
werden. Vom Gemeinderat 
der Gemeinde Pasching 
wird daher verlangt, dass 
das Gemeindegebiet von  
Pasching zur Gänze der 
Kernzone zugeteilt wird, 
sodass sämtliche öffentliche 
Verkehrsmittel innerhalb 
von Pasching mit einem Kern-
zonenticket benützt werden 
können. „Es ist mir wichtig, dass für alle 
Paschinger einheitliche Tarife für den 
öffentlichen Verkehr gelten“, erklärt 
Bürgermeister Mair sein Engagement  
in dieser Angelegenheit.  

Paschings Bürgermeister hofft, dass 
diese Resolution zur Neueinteilung  
der Kernzone führt und er wird sich 
persönlich für diese wichtige  
Angelegenheit einsetzen.  
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Rechnungsabschluss 2015

Gute Arbeit bringt 
Pasching Überschuss Am 14. März 2016 fand in der 

Getreidestraße die Gleichen-
feier für 12 neue Eigentums-
wohnungen statt, die durch 
die Wohnungsgenossenschaft 
FAMILIE errichtet werden. 

Mit dabei waren Bgm. 
Ing. Peter Mair, Vizebgm.
 Ing. Markus Hofko, der 

Vorstand der Wohnungsgenossen-

Gleichenfeier für neue Eigentumswohnungen

Richtspruch für neue Wohnungen
schaft Dr. Grünberger, Vertreter der 
bauausführenden Firma Simader und 
andere  „Handwerker“.  Es wurde ein 
toller Richtspruch vom Bauarbeiter 
der Firma Simader gesprochen und 
die Ehrengäste mussten den Richt-
baum auf einen Pfosten nageln, der 
dann am First befestigt wurde. 
Diese Aufgabe wurde von Peter Mair 
und Markus Hofko bravourös gemeistert 
und man merkte ihre Herkunft 
vom Bauwesen. 

Auch viele Paschinger werden Eigen-
tümer der Wohnungen, da sie die 
Vorzüge eines Lifts im neuen 
Haus schätzen.  

Neue Lustbarkeitsabgabeverordnung
Aufgrund einer Änderung des 
zugrunde liegenden Landesgesetzes 
wurde auch die Lustbarkeitsabgabe-
verordnung der Gemeinde geändert. 
Neben den bisherigen Abgaben 
für Großveranstaltungen wurde 
eine erweiterte Abgabe für Wett-
terminals und Spielapparate 
eingeführt. Ausgenommen wurden 
Veranstaltungen von kirchlichen 
Institutionen, gemeinnützigen 
Vereinen, sowie Veranstaltungen, 
die dem Rettungswesen, der 
Feuerwehr sowie gemein-
nützigen Zwecken dienen.

Ehemaliger Nah und Frisch
Mit der Firma Pfeiff er, die den 
ehemaligen Nah- und Frisch-Markt 
in Pasching errichtete, konnte nun 
über eine Nachnutzung eine 
Vereinbarung getroff en werden, 
damit das Gebäude nicht mehr 
leer steht, sondern einer sinnvollen 
Verwendung zugeführt werden 
kann. Es wurde vereinbart, dass 
gemeinsam ein Mieter für das 
Gebäude gesucht und die Miet-
einnahmen bis 2018 geteilt werden 
sollen. Ab 2020 hat dann die 
Gemeinde das volle Verfügungs-
recht über das Gebäude.

Billa beim Rathaus
Um den Bau des Billa-Marktes beim 
Rathaus zu ermöglichen und zu be-
schleunigen, wurden in den letzten 
Gemeinderatssitzungen Verträge mit 
benachbarten Grundeigentümern zur 
Errichtung eines Linksabbiegers und 
mit der Landesstraßenverwaltung für 
dessen Errichtung abgeschlossen. 
Auch wurden Vereinbarungen mit 
Billa für die Finanzierung des Links-
abbiegers und für die Gestattung 
der Stromzuleitung vom Trafo 
im Keller des Rathauses für den 
neuen Markt getroff en. Die Bauarbeiten 
schreiten zügig voran. Ein voraussicht-
licher Eröff nungstermin wurde mit 
Schulbeginn 2016 bekannt gegeben.
Es wird um Verständnis dafür gebeten, 
dass während der Bauarbeiten das 
Parkplatzangebot rund um das Rathaus 
und den Kindergarten bzw. die
Krabbelstube gering ist. Nach Fertig-
stellung des Billa-Parkplatzes stehen 
im hinteren Teil auch Parkplätze für 
Besucher des Rathauses und der 
angeschlossenen Einrichtungen 
zur Verfügung. 

Straßenbauarbeiten
Die Vergabe der Straßenbauarbeiten für 
das Jahr 2016 wurde nach Ausschrei-
bung an die Firma Lang & Menhofer 

Beschlüsse aus 
dem Gemeinderat

vergeben, die das Straßenbau- und Sanierungs-
programm 2016 umsetzen wird. Dazu werden 
div. Sanierungen, darunter auch eines Teilstückes 
der Prinz-Eugen-Straße, zählen. Ausgeführt 
werden die Fertigstellung der Asphaltierung 
bei der Bebauung LEWOG, der Unterbau der 
Verlängerung Sanddornweg und „Am Südhang“, 
sowie der Beginn der Errichtung des Gehweges 
nach Thurnharting. Dafür konnte eine Kauf-
vereinbarung mit einer weiteren Grundeigen-
tümerin getroff en werden, weitere stehen 
jedoch noch aus. 

Volksheim Langholzfeld
Die Sanierungsarbeiten 
beim Volksheim 
Langholzfeld haben 
mit einigen nötigen 
Abbrucharbeiten 

begonnen. Der Gemeinderat hat nun nach 
Beratung über die erforderlichen Arbeiten und 
die Finanzierung beschlossen, dass die weiteren 
Aufträge für die Sanierung vom Bauausschuss 
vergeben werden können. Geplant ist die Gestal-
tung eines freundlichen Eingangsbereiches samt 
Foyer, die Verlegung des sog. Clubzimmers zum 
Foyerbereich, damit gegen Westen eine neue 
Terrasse – hin zum Kinderspielplatz – errichtet 
werden kann. Weiters im Projekt geplant sind 
die Sanierung der Sanitäranlagen, die Sanierung 
der Heizung und Belüftung, u.a. durch Einbau 
einer Fußbodenheizung und Lüftungsanlage, die 
Durchführung von erforderlichen brandschutz-
technischen Maßnahmen sowie eine Sanierung 
der Säle samt Bühne und Technikzentrale. 
Derzeitige Kostenprognose: € 1,660.000,- 
Diese kann sich jedoch im Laufe der 
Sanierung durch unvorhergesehene 
Maßnahmen noch geringfügig ändern.  
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Durch anstehende Pensionierungen hat es in den letzten Monaten einige 
Neuaufnahmen und Umstrukturierungen im Rathaus Pasching gegeben. 
Diese neuen KollegInnen und ihre Aufgabenbereiche möchten wir 
Ihnen gerne kurz vorstellen.

Vorstellung unserer neuen KollegInnen

Mag. Elke Killinger
Die Leiterin der 
Finanzabteilung 
steht dem Team der 
Buchhaltung vor 
und kümmert sich 
mit viel Fachwissen 
um die Finanzen der 
Gemeinde.

Veränderungen im 
Team des Rathauses

Gerhard Priglinger 
ist mit der Leitung des 
Bauhofes betraut.

Jacqueline Wallenstein
Als Sachbearbeiterin in der 
Buchhaltung ist sie für die 
richtige Kontierung der 
Rechnungen und die zeitge-
rechte Bezahlung zuständig.
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Nach 30 Jahren im Gemeinde-
dienst verabschiedete sich 
Johanna Kaar mit Ende Mai in die 
Altersteilzeit. Hanni Kaar galt als 
engagierte Mitarbeiterin, die fast 
rund um die Uhr für die Gemeinde 
und deren MitarbeiterInnen da 
war. „Mit ihrem Namen verbunden 
ist auch ihr Engagement in der 
Personalvertretung, wo sie sich 
immer objektiv einsetzte“, erklärt 
Bürgermeister Ing. Peter Mair.  
Hanni Kaar war und ist aktiv 
im besten Sinn des Wortes. 
Das zeigte sich nicht nur in der 
Gemeinde, wo sie als Assistentin 
des Bürgermeisters und der 
Amtsleitung stets einen kühlen 
und ruhigen Kopf bewahrte. 
Auch die Betreuung der Gemeinde-
ratssitzungen lag in ihren 
professionellen Händen und 
die damit verbundenen Termine 
wurden von ihr reibungslos ab-
gewickelt. Im Privatleben liebt sie 
Reisen und hat jetzt endlich die 
nötige Zeit dafür. Liebe Kollegin, 
wir werden dich vermissen, aber 
wir gönnen dir diese Zeit und 
wünschen dir auf diesem Wege 
das Allerbeste!  

Herzlichen Dank
Verdienter 
Ruhestand für 
Johanna Kaar 

Wir wünschen den neuen 
MitarbeiterInnen alles Gute und 

viel Spaß in ihren Aufgabenbereichen!

Nadine Kallinger
Neu in der Bauab-
teilung übernimmt 
Nadine Kallinger 
den Aufgaben-
bereich der 
Bauvorhaben.

Birgit Jank
Das Bürgerservice in der 
Gemeindezweigstelle 
Netzwerk wird durch 
Birigt Jank unterstützt.
Die unterschiedlichsten 
Anforderungen werden 
von ihr bearbeitet.

Karin Schützenhofer
Auch im Vorzimmer des Bürgermeisters 
hat es Veränderungen gegeben.
Karin Schützenhofer wechselte aus der 
Buchhaltung in diesen neuen Bereich. 
Sie ist für die Abwicklung der Gemeinderats-
sitzungen und die Terminverwaltung 
des Bürgermeisters zuständig und ist 
der neue Ruhepol in diesem Bereich.

Wir wünschen den neuen 

Gudrun Ortner
Als neue Herausforderung sieht Gudrun Ortner ihren Wechsel vom 
Bürgerservice im Netzwerk in das Vorzimmer des Bürgermeisters und der 
Amtsleiterin. Sie unterstützt die Amtsleiterin und ist für diverse Personalange-
legenheiten zuständig. Auch ihr wird ihre Gelassenheit, geübt durch ihre drei 
Kinder, sicherlich hilfreich sein.
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Von der Gemeinde Pasching 
wurde im Frühjahr ein 
Spielplatzkonzept mit den 
Paschinger Kindern erarbeitet. 
Mit den dritten Klassen 
der Volksschule Pasching 
und Langholzfeld wurde 
ein Workshop über unsere 
Spielplätze abgehalten. 

Hier wurde auf die Wünsche 
und Anregungen der 
Kinder eingegangen. 

Grundsätzlich soll in Pasching 
(Langwies) und in Langholzfeld 
(Erholungswald) ein übergeordneter 
Spielplatz-(Ortsteilspielplatz), 
sowie die restlichen Spielfl ächen 
als wohngebietsbezogene 
Spielplätze behandelt werden. 
Die Ortsteilspielplätze sollen auch mit 
Wasserspielplätzen ausgeführt werden. 
In jedem wohngebietsbezogenen 
Spielplatz soll es einen Kleinkinder-
bereich geben. 

Im Rahmen des Spielplatzkonzeptes 
wurde auch der nötige Spielraum für 
Kinder im Gemeindegebiet berechnet.
Pasching/Thurnharting und Wagram 
sind fl ächenmäßig gut versorgt. 
In Langholzfeld sind zu wenig freie 
Spielfl ächen für die Kinder vorhanden. 
(Derzeit ist nur der Volksheimspielplatz 
vorhanden.)
In einem ersten Schritt wird im 
Erholungswald in der Hauptlichtung 
der Spielplatz ausgebaut. Nach Vor-
stellungen der Kinder sollen hier das 
naturnahe Spielen und Klettern im 
Vordergrund stehen. Es wird eine 
Wasserstelle zum Matschen, aber
auch zum Trinken für Mensch und 
Tier ausgeführt. Ein Kletterturm mit 
Niedrigseilgarten, Kletternetz und 
Balken soll das Ganze abrunden.
Weiters wird eine Blumenwiese ange-
legt. Entlang vom Hauptweg werden 
einige Balancier- und Hangelgeräte für 
Kinder und Erwachsene aufgestellt. 
Um aber dem Flächenbedarf für die 
Kinder in Langholzfeld gerecht 
zu werden, soll der Hortspiel-
platz (neben dem Haupt-
eingang bei der NMS) 
für die Allgemeinheit 
geöff net werden. 

In guten Gesprächen zwischen Vize-
bürgermeister Ing. Markus Hofko und 
Hortleiter Gottfried Zeiner und seinem 
Team wurde vereinbart, den Hortspiel-
platz entweder heuer noch oder 
spätestens im Frühjahr 2017 außerhalb 
der Hortzeiten und an Wochenenden 
für die Allgemeinheit zu öff nen. 
(Mo-Do ab 17.00 · Fr ab 15.00, 
Sa und So ganztägig, jeweils bis 21.00 Uhr)
Ein zusätzliches großes Piratenschiff  
samt Wasserstelle und Sandspielfl äche, 
soll als Verbesserung des Angebotes 
errichtet werden. Dafür sind jedoch 
noch einige Vorarbeiten notwendig. 
„Es freut mich, dass die vorhandenen 
Flächen und Spielgeräte beim Hort nun 
für alle Kinder nutzbar werden. Es ist nur 
von Vorteil, wenn die Geräte nicht nur 
von 11.00 - 17.00 Uhr und an Wochen-
enden gar nicht benutzt werden. 
Von dem neuen Spielgerät werden der 
Hort und die Langholzfelder Kinder 
profi tieren“, erklärt Vizebürgermeister 
Ing. Markus Hofko.  Ing. Markus Hofko.  

Langholzfeld

Öff nung des 
Hortspielplatzes 
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Da die Kinderzahlen in 
Pasching – vor allem durch 
die vielen Neubauten in 
Thurnharting, im Bereich 
Getreidestraße/Gerstenweg 
und im Bereich Westzeile/
Am Südhang – stetig steigen, 
steigt auch der Bedarf an 
Kinderbetreuungsplätzen 
im Ort Pasching. 

Hier wird in den nächsten Jahren 
ein Ausbau erfolgen im Bereich 
der Kindergarten- und Krabbel-

stubenplätze. Aufgrund der erhobenen 
Zahlen der Bevölkerungszunahme 
scheint zusätzlich erforderlich: 
4-gruppiger Kindergarten 
2 Krabbelstubengruppen 
Für die Etablierung dieses neuen Kinder-
zentrums in Pasching-Ort bietet sich 
das Grundstück der Gemeinde südlich 
der jetzigen Volkschule an. 

Ausbau der Kinderbetreuungseinrichtungen

Architekten-
wettbewerb 
für zeitgemäße 
Einrichtungen

Der zuständige Familienausschuss 
begrüßt diese Entwicklung und 
sieht es als unabdingbar, dass die 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
gemeinsam mit der Bevölkerungs-
zunahme wachsen müssen. 
Die Obfrau, Mag. Tina Blöchl, 
sieht es als eine der wichtigsten 
Aufgaben der Gemeinde, die Familien 
mit einem ausreichenden Angebot 
an Kinderbetreuungsplätzen 
zu unterstützen.  

In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde einstimmig 
die Schulbauoff ensive in der 
Gemeinde Pasching 
beschlossen. 

Nach 7 Monaten als Schul-
referent, freut sich Vizebürger-
meister Ing. Markus Hofko, 

dass die wesentlichen Ausbauschritte
für unsere Schulen in Pasching 
einstimmig beschlossen wurden. 
Nach Gesprächen mit LH-Stv. Stelzer 
wurde seitens des Landes OÖ eine 
Prioritätenreihung verlangt. 
Der Fahrplan für die nächsten Jahre 
sieht vor, 2017 zuerst einen neuen 
Kindergarten samt Krabbelstube im 
Ort Pasching zu errichten. 2018 soll die 
Erweiterung der Volksschule Langholz-
feld um 2 Klassen erfolgen und 2019 

soll eine neue Volksschule in Pasching-Ort 
in modularer Bauweise errichtet werden 
(Beginn mit 8 Klassen und ein Ausbau auf 
12 Klassen). Für die generelle Planung am 
Grundstück in Pasching wird – um hier 
viele verschiedene Sichtweisen und Ideen 
zu erhalten – ein geladener Architekten-
wettbewerb ausgeschrieben. Nach Fertig-
stellung der neuen Volksschule in Pasching 
soll die alte Volksschule für Hort und EKIZ 
adaptiert werden. Als Abschluss soll dann 
die Neue Mittelschule saniert oder durch 
einen Neubau ersetzt werden. Hier erfol-
gen noch Klärungen mit dem Land OÖ.
„Ich setzte mich klar für einen Neubau der 
Neuen Mittelschule ein, da wir hier päda-
gogisch sowie städtebaulich neue Akzente 
setzen können. Es sind ehrgeizige Pläne, 
die wir Punkt für Punkt abarbeiten wollen, 
um unseren Kindern die bestmögliche 
Ausbildung zu ermöglichen“,  so Vize-
bürgermeister Ing. Markus Hofko.  

Ausbau der Paschinger 
Schulen beschlossen

Schuloff ensive 
in Pasching

Neue Förderung rückwirkend 
für Geburten ab 1. Jänner 2016

OÖ Mehrlings-
zuschuss 
Rückwirkend mit 1. Jänner 2016 
werden in Oberösterreich Mehr-
lingsgeburten mit einem einmaligen 
fi nanziellen Zuschuss unterstützt.

Der einmalige Zuschuss wird ein-
kommensunabhängig zur Auszahlung 
gebracht und beträgt bei Zwillings-

geburten 500 Euro. Für jeden weiteren 
Mehrling werden zusätzlich je 500 Euro 
zur Auszahlung gebracht. Um Familien auch 
bei der Betreuung und Pfl ege der Säuglinge 
zu unterstützen, werden Gutscheine für 
die „Mobile Familienhilfe“ der Caritas zur 
Verfügung gestellt. 
Bei Zwillingen werden 100 Euro ausgegeben, 
für jeden weiteren Mehrling zusätzlich je 
100 Euro. Der Familienzuschuss ist auf 
EU-Bürger beschränkt.  
Nachstehend der Link zum Antragsformular: 
www.familienkarte.at/de/foerderungen/
oö-zwillingsund-mehrlingszuschuss.html
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Mit Manfred Leitner übernimmt 
ein neues Gesicht den Aus-
schuss Kultur und Vereine. 
Er will sich mit seinem Team 
vor allem für eine Vielfalt an 
Veranstaltungen sowie um eine 
enge Zusammenarbeit der 
Paschinger Vereine kümmern.

Ein kleines, aber feines Kultur-
programm wird für Paschinger 
aller Altersgruppen in Zukunft 

angeboten werden. „Wir möchten 
erreichen, dass die Veranstaltungen 
möglichst viele Interessen abdecken, 
sodass für jeden etwas dabei ist“, so der 
frisch ernannte Obmann des Kultur-
ausschusses.

Kultur? Ein Kinderspiel
Ein besonderes Augenmerk werden 
wir auf den Bereich Kinderkultur legen. 
„Wenn wir Kindern schon früh zeigen, 
wie vielfältig Kultur sein kann und bei 
ihnen Interesse für verschiedene Stile 
wecken, können wir einen kleinen 
Beitrag dazu leisten, ihren Horizont zu 

erweitern und die Kleinen vielleicht 
auch dazu animieren, sich selbst in 
verschiedenen Kunst- und Kultur-
formen auszuprobieren“, erklärt 
Manfred Leitner. 

Kommunikationskick für Veranstaltungen 
Im zweiten Verantwortungsbereich 
des Ausschusses, dem Vereinsleben, ist 
man bemüht, die Paschinger Vereine 
bestmöglich zu unterstützen und 
untereinander besser zu vernetzen. 

Vor allem bezüglich der Koordination 
von Festen und Vereinsveranstal-
tungen will man hier aktiv werden. 
Manfred Leitner: „Die Kommunikation 
rund um Veranstaltungen wird ein 
Schwerpunkt, den wir angehen 
möchten. Es gibt sehr viele Veranstal-
tungen, die Zielgruppe wird aber oft 
nicht erreicht. Hier müssen wir Wege 
und Kommunikationskanäle fi nden, 
um die Informationen punktgenauer 
und breiter an die Paschingerinnen 
und Paschinger zu verteilen.“  

Geplante Veranstaltungen:
1. Oktober 2016 
SatNight Citybeat 
Kinderkulturveranstaltung

22. Oktober 2016 
Fredi Jirkal im Paschingerhof

24. November 2016 
Georg Bauernfeind

Ticketinfo: Rathaus Pasching 
Verena Schacherreiter 
Telefon: 07221.88515 – DW 15

Unterstützung für die Vereine

Große Pläne für Kultur in Pasching

Obmann Manfred Leitner

Der neue Kultur- und Vereinsausschuss

vlnr: Schriftführerin Verena Schacherreiter  |  Ausschussmitglieder: Johann Hofer, 
Obmann Manfred Leitner, Birgit Ebner, Cornelia Damair, Gizem Reininger, Michaela Riener
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Unterstützung für die Vereine

Große Pläne für Kultur in Pasching

In den vergangenen Jahren 
gab es für die Paschinger die 
Möglichkeit, ihre Kindergarten-
kinder während der Schließ-
zeiten des Kindergartens im 
Ortsteil Pasching oder des 
Caritas Kindergartens im 
Ganzjahreskindergarten in 
Langholzfeld unterzubringen.

Heuer wurde von engagierten 
Eltern der Wunsch nach einem 
Sommerkindergarten im Ortsteil 

Pasching an den Familienausschuss 
herangetragen. Von der Familienaus-
schuss-Obfrau Mag. Tina Blöchl, wurde 
eine Bedarfsprüfung an den Einrichtun-
gen veranlasst (ob die vom Land 

Oberösterreich geforderten Teilnehmer-
zahlen für einen Saisonbetrieb erreicht 
werden), welche ausreichend 
Anmeldungen gebracht hat.
Für eine Sommeröff nung hat sich die neue 
vierte Gruppe im Kindergarten Pasching 
angeboten, da durch die Situierung dieser 
Gruppe der Grundreinigung im restlichen 
Kindergarten, welche in den Schließzeiten 
durchgeführt wird, auch nichts im Wege 
steht. Bgm. Ing. Peter Mair und Obfrau 
Mag. Tina Blöchl freut es, dass somit 
in den Sommerferien eine passende 
Kinderbetreuung angeboten werden kann. 
„Wir sind sicherlich Vorreiter in der Sommerbetreuung“, 
erklärt Bgm. Mair, „da die Gemeinde Pasching an 
zwei Standorten – in der Kinderwelt Langholzfeld 
und im Kindergarten Pasching – eine Betreuung 
während der Sommerferien anbieten kann“.  

Sommerkindergarten heuer auch im Ortsteil Pasching 
zusätzlich zum Ganzjahresbetrieb in Langholzfeld

2 x Sommerbetreuung 
für Kindergartenkinder

Am Haidmannweg 4 
in Pasching / Wagram.
Ich bin 42 Jahre alt, verheiratet 
und Mutter zweier erwachsener 
Kinder. Jetzt kann ich meinen 
Traumberuf endlich ausüben.

Mit 1. Oktober 2016
eröff nen wir eine 
Gemeinschaftspraxis 
für Physiotherapie, 
Orthopädie und 
physikalische Medizin.
Doris Aigner · Physiotherapie
Mo - Mi 7.00 - 17.00 Uhr | Do und Fr 7.00 - 13.00 Uhr

Marika Gebauer · Physiotherapie und Massage
Mo und Mi 12.00 - 21.00 Uhr
Di und Do med. beg. Hausbesuche möglich

Sandra Aigner · Physiotherapie
Di 7.00 - 15.00 Uhr und Do 11.00 - 20.00 Uhr 
med. beg. Hausbesuche möglich

Dr. Bernhard Ruhs
Orthopädischer OA am Kepler Uniklinikum, Wahlarzt
Operative Orthopädie im Bereich Hüfte, Knie, 
Fuß- und Sprunggelenk | Di 16.00 - 21.00 Uhr

Dr. Gabriela Fuhrmann, MSc.
Physik. OÄ im Klinikum Wels-Grieskirchen, Wahlärztin
Fachärztin für physik. Medizin und allg. Rehabilitation,
Schmerztherapeutin | Do 17.00 - 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie! 

Doris Aigner · 4061 Pasching · Getreidestraße 13/2 
T: 0650.2008022 · www.physio-pasching.at

Pasching - Getreidestraße ·  Eröff nung am 1. Oktober 2016

Gemeinschaftspraxis
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Nachrichten aus dem Rathaus
inpasching
Zur Abwehr von störendem Lärm 
ist montags bis freitags von 0 - 7 Uhr 

sowie von 20 -24 Uhr, an SAMSTAGEN 
ab 12 Uhr sowie zur Gänze an 

SONN- und FEIERTAGEN 
in allen Ortschaften im 

gesamten Gemeinde-
gebiet Pasching die 

Verwendung oder der 
Betrieb folgender 

Lärmquellen 
verboten:

Rücksichtnahme bei Lärmbelästigung

Wassergymnastik · Sommer, Sonne, Sport: Unser bewährtes Angebot „Wassergymnastik“ startet wieder!

· Rasenmäher mit Verbrennungs-
 motoren sowie Elektrorasenmäher,  
 soweit diese tatsächlich Lärm 
 verursachen.

· Motorsägen, Kreissägen, Pressluft-  
 kompressoren, Hochdruckreiniger,  
 Trenn- und Schleifmaschinen, 
 Fräs- und Hobelmaschinen, Abfall-  
 und Holzzerkleinerungsmaschinen  
 und Schlagbohrmaschinen, soweit  
 diese tatsächlichen Lärm verursachen  
 und sich nicht auf Arbeitsgeräte im  
 Rahmen eines Gewerbe- und 
 Industriebetriebes beziehen.

Die angeführten Verbote erstrecken 
sich nicht auf die ortsübliche land- und 
forstwirtschaftliche Produktion und an 

Sonntag: 9.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr 
ACHTUNG:  Jetzt mittwochs!
Wir verrechnen für eine Saisonkarte 
nur für die Wassergymnastik 17,-- € 
oder pro Teilnahme 1,60 €.
Die Badegäste, die eine Saisonkarte im 
Waldbad haben, können an der Wasser-
gymnastik natürlich gratis teilnehmen. 
Die Saisonkarten und Einzelkarten sind 
an der Waldbadkasse erhältlich und nur 
für die Dauer der Wassergymnastik gültig.

Erstes Treff en: 
Sonntag, 3. Juli 2016 · 9.00 Uhr 
bei der Kassa im Waldbad

Abschlussveranstaltung: 
Mittwoch, 31. August 2016 · 18.00 Uhr 
im Waldbad

Leitung:  
Helga Böhm

Telefonische Info – 
Waldbad: 07229.65964

Samstagen nicht auf Bauarbeiten im 
Zuge von Neu-, Zu- oder Umbauten 
von Gebäuden.

Die genaue Lärmschutzverordnung 
und der dazugehörige Plan sind auf 
der Homepage der Gemeinde Pasching 
unter dem Menüpunkt Rathaus/
Verordnung ersichtlich.

Bäume und Sträucher
Überhängende Äste und Sträucher 
bitte zurückschneiden! Es kommt leider 
mancher Orts beim Zufahren des Müll-
wagens zu Behinderungen, da Bäume 
und Sträucher überhängen.  

Wir ersuchen die Grundeigentümer 
für eine ungehinderte Zufahrt beim 
Müllabtransport zu sorgen!

 motoren sowie Elektrorasenmäher,  
 soweit diese tatsächlich Lärm 
 verursachen.

· Motorsägen, Kreissägen, Pressluft-  
 kompressoren, Hochdruckreiniger,  
 Trenn- und Schleifmaschinen, 
 Fräs- und Hobelmaschinen, Abfall-  
 und Holzzerkleinerungsmaschinen  
 und Schlagbohrmaschinen, soweit  
 diese tatsächlichen Lärm verursachen  
 und sich nicht auf Arbeitsgeräte im  
 Rahmen eines Gewerbe- und 
 Industriebetriebes beziehen.

Die angeführten Verbote erstrecken 
sich nicht auf die ortsübliche land- und 
forstwirtschaftliche Produktion und an 

ist montags bis freitags von 0 - 7 Uhr 
sowie von 20 -24 Uhr, an SAMSTAGEN 

ab 12 Uhr sowie zur Gänze an 
SONN- und FEIERTAGEN 

in allen Ortschaften im 
gesamten Gemeinde-

gebiet Pasching die 
Verwendung oder der 

Betrieb folgender 
Lärmquellen 

verboten:
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 Allgemeine Anforderungen an das  
 Halten von Hunden (§ 3):
 Hunde dürfen in Oberösterreich nur  
 von Personen gehalten werden, die  
 das 16. Lebensjahr vollendet haben,  
 über die nötige Sachkunde für das  
 Halten von Hunden verfügen und  
 psychisch, physisch und geistig   
 in der Lage sind, einen Hund in einer  
 Weise zu beaufsichtigen, zu ver-
 wahren oder zu führen, dass
•  Menschen und Tiere durch den   
 Hund nicht gefährdet werden, oder
•  Menschen und Tiere nicht über ein  
 zumutbares Maß hinaus belästigt  
 werden, oder
•  er an öff entlichen Orten oder 
 auf fremden Grundstücken nicht   
 unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

Der Hundehalter oder die Hundehalterin 
darf den Hund nur durch Personen 
beaufsichtigen oder führen lassen, 
die psychisch, physisch und geistig in 
der Lage sind, den oben angeführten 
Verpfl ichtungen nachzukommen.

Für jeden Hund muss eine Haftpfl icht-
versicherung über eine Mindest-
deckungssumme von € 725.000 
bestehen. Diese Haftpfl ichtversiche-
rung kann auch im Rahmen einer Haus-
halts- oder Jagdhaftpfl ichtversicherung 
oder einer anderen gleichartigen 
Versicherung gegeben sein. 

Mitführen von Hunden 
an öff entlichen Orten (§ 6):
Hunde müssen an öff entlichen 
Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.
Bei Bedarf, jedenfalls aber in öff ent-
lichen Verkehrsmitteln, in Schulen, 
Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, 
auf gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen sowie bei größeren 
Menschenansammlungen, wie z.B. 
in Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Gaststätten, 
Badeanlagen während der Bade-
saison und bei Veranstaltungen, 
müssen Hunde an der Leine und 
mit Maulkorb geführt werden. 
Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öff entlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüg-
lich beseitigen und entsorgen.

Die Leine muss der Körpergröße 
und dem Körpergewicht des Hundes 
entsprechend fest sein. Sie darf 
höchstens 1,5 Meter lang sein. Der 
Maulkorb muss so beschaff en sein, 
dass der Hund seinen Fang darin 
öff nen und frei atmen, jedoch weder 
beißen noch den Maulkorb vom 
Kopf abstreifen kann. Die Maulkorb-
pfl icht gilt nicht für das Führen von 
Hunden, die am Arm oder in einem 

OÖ Hundehaltegesetz 2002

AST-Spartaxi

Beihilfen für 
Hochwasserschäden

Die Formulare dazu:
www.land-oberoesterreich.gv.at

Es gibt Formulare für:
Landwirtschaftliche Kulturen 
Waldbestand
Elementarschäden im Vermögen 
physischer und juristischer Personen

Weiters:
Nachweis über die Kosten der 
Schadensbehebung (Formular)

Richtlinien und Folder können 
ebenfalls heruntergeladen werden

Wichtig: 
Es muss alles ausgefüllt sein und es 
sollen Fotos mitgeschickt werden.
Die Formulare sind von der Gemeinde 
zu bestätigen und an das Land OÖ 
zu schicken 
Fax: 07221.88688
Email: offi  ce@pasching.at

Um von Linz nach Hause nach Pasching 
zu kommen, erfreut sich das AST-Taxi  
großer Beliebtheit. Um diesen Heim-
bringerdienst in Anspruch nehmen 
zu können, benötigt man die Pasching 
Card, die im Rathaus Pasching und in 
der Gemeindezweigstelle Netzwerk 
erhältlich ist.
So funktioniert es:
AST-Fahrten können jederzeit, jedoch 
mindestens 30 Minuten vor der 
nächsten im Fahrplan vorgesehenen 
Abfahrtszeit, in der Taxi-Funkzentrale 
angemeldet werden. Rufen Sie daher 
bitte mindestens 30 Minuten vor 
der gewünschten Abfahrtszeit die 
Tel-Nr. 0732.661266 und geben Sie 
bekannt: AST-Abfahrtsstelle, Ausstiegs-
stelle/Adresse, Namen und Anzahl 

Behältnis getragen werden, sowie 
für Hunde, für die auf Grund einer Erkrankung 
der Atemwege durch chronische und irre-
versible Atembeschwerden bei Vorliegen 
eines veterinärmedizinischen Attests das 
Tragen eines Maulkorbs nicht zumutbar ist. 
Dieses Attest ist stets mitzuführen und 
den Organen des öff entlichen Sicherheits-
dienstes auf Verlangen vorzuweisen.

Ausnahmen für Jagdhunde:
Für ausgebildete Jagdhunde gelten die 
Vorschriften für das Mitführen von Hunden 
an öff entlichen Orten nur dann nicht, wenn 
diese im Einsatz (z.B. Nachsuche) sind und 
bei Übungen, sofern durch die Einhaltung 
dieser Vorschriften die Verwirklichung des 
Einsatz- oder Übungszweckes ausgeschlossen 
oder wesentlich erschwert würde. 

der Personen, die mit-
fahren und natürlich Ihre 
PaschingCard Nummer. Eine Fahrt nach 
Pasching ist ohne PaschingCard nicht 
möglich! Von der AST-Zentrale wird die 
Fahrtroute zusammengestellt und es 
werden die Fahrgäste an den jeweiligen 
Haltestellen abgeholt. Kommen Sie bitte 
pünktlich zur Haltestelle! Der Fahrpreis 
wird Ihnen von der PaschingCard 
abgebucht. Das AST-Taxi bringt Sie 
sicher zu Ihrer gewünschten Ausstiegs-
stelle. Wenn Sie als letzter Fahrgast 
aussteigen, unterzeichnen Sie bitte 
den vom AST-Fahrer/der AST-Fahrerin 
eingetragenen Taxameterstand. 
Hier wird die Diff erenz zum tatsäch-
lichen Fahrpreis von der Gemeinde 
Pasching übernommen.

Für eine noch einfachere Bestellung 
gibt es jetzt auch die AST APP.
Zwei Vorteile über die Bestellung 
per APP sind:
•  Die Bestellung kann bis 10 Minuten vor     
Abfahrt aktiv vom Kunden storniert werden.
•  Kurz vor der Abfahrt kann der Kunde 
in der App auf der Karte in Echtzeit sehen, 
wie sein Taxi zufährt.
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Talkrunde und Netzwerken  

Weinfrühling beim Roten Kreuz 
Traun. Der 13. Weinfrühling,  
zu dem das Rote Kreuz Traun  
Gäste aus Politik und Wirtschaft  
empfing, war ein voller Erfolg.
Über 150 geladene Freunde und 
Gönner der Ortsstelle Traun  
trafen sich, um abseits des  
Tagesgeschäftes zu plaudern   
und zu netzwerken. 

Ortsstellenleiter Ing. Harald 
Seidl konnte unter anderem 
LH Dr. Josef Pühringer, LAbg. 

Ing. Herwig Mahr, LAbg. Wolfgang 
Stanek und Bezirkshauptmann HR 
Mag. Manfred Hageneder begrüßen. 
Auch die Bürgermeister des Ein-
zugsgebietes waren fast vollständig 
vertreten. Nach einer Talkrunde unter 
dem Lichte der erneut gestarteten 

Kampagne „Aus Liebe zum Menschen“ 
wurden die Besucher vom bekannten 
Magier Michael Late und seinen Assisten-
tinnen verzaubert. Danach blieben die 
Gäste im neu renovierten Lehrsaal  
des Einsatzzentrums noch bis in  
die frühen Morgenstunden.  

vlnr: RK-DF-Stv. Harald Vogl, RK Dienst- 
führender Wolfgang Eisner, Bgm. Ing. Peter Mair, 
RK-LGL Dir. Mag. Erich Haneschläger,  
Trauns Bgm. Ing. Rudolf Scharinger, 
Trauner Stadtrat Franz Amann, Bezirkshauptmann  
Mag. Manfred Hageneder, LABg. Ing. Herwig 
Mahr, RK-Ortsstellenleiter  Ing. Harald Seidl

© ÖRK/LV OÖ/OS Traun

Bezahlte Anzeige
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Die WKO Linz-Land hat im März im 
Schloss Traun 27 Traditionsbetriebe 
aus dem Bezirk vor den Vorhang 
geholt und mit einer Ehrentafel 
ausgezeichnet. 

Geehrt wurden Unternehmungen,  
die schon länger als 50 bzw.  
100 Jahre überwiegend im Familien-

verband geführt wurden bzw. werden.  
Bei der Feierstunde betonte WKOÖ-Präsident 
Rudolf Trauner, dass die Auszeichnung eine 
Anerkennung der Erfolge und Leistungen 
der Unternehmen von der Vergangenheit bis 
in die Gegenwart sei. „Traditionsbetriebe“, so 
Trauner, „werden durch Innovationen immer 
wieder neu gegründet, da es im Verlauf ihrer 
langen Geschichte viele Veränderungen ge-
geben hat und sich die Unternehmerinnen 
und Unternehmer heutzutage mehr denn  
je auf neue Situationen einstellen müssen.
2 Unternehmen aus Pasching waren dabei 
und wurden geehrt.
Lang Kunstgewerbe GmbH   
Gegründet 1961 · Wiener Bundesstraße 60
Gegründet von Georg und Katharina Lang. 
Das Unternehmen „Lang Korbwaren“ (mit bis 
zu 30 Heimarbeitern) entwickelte sich rasch 
zu einer treibenden Kraft unter den öster-
reichischen Korbproduzenten. Seit Firmen-
gründung versteht sich Lang Kunstgewerbe 
als Partner des Facheinzelhandels.  
Familiäre Strukturen und engagierte, lang-
jährige Mitarbeiter bleiben der wichtigste 
Erfolgsfaktor dieses Familienbetriebs.
Elektro Hintermüller
Gegründet 1960 als Einzelfirma   
Hörschingerstraße 35  
Gegründet von Alfred und Hildegard  
Hintermüller.  
Zu Beginn beschäftigten sie sich haupt- 
sächlich mit Elektroinstallationen und  
Reparaturen von Haushaltsgeräten.
Im Jahre 1978 entdeckte Alfred Hintermüller 
eine Marktnische mit dem Betrieb von  
Antennen und drahtgebundenen  
Übertragungseinrichtungen. 
Mittlerweile haben sich neue Geschäfts- 
felder (Photovoltaik, Brandmelde-  
und Sicherheitsbeleuchtungsanlagen)  
fest im Unternehmen etabliert.
Das Unternehmen beschäftigt  
heute 45 Mitarbeiter.  

Anerkennung von Tradition und Innovation

WKO Linz-Land zeichnet  
Traditionsbetriebe aus

© cityfoto

© cityfoto

Wir gratulieren den Betrieben 
zu dieser Auszeichnung!

Talkrunde und Netzwerken  

Weinfrühling beim Roten Kreuz 
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Verkauf von Produkten aus der 
3. Welt zu gerechten Preisen

Am Sonntag, 3. Juli 2016, werden nach dem 
Pfarrgottesdienst EZA-Produkte zum Kauf 
angeboten. Durch den Kauf dieser Produkte 

mit dem Fair-Trade-Gütesiegel ermöglichen wir den 
Produzenten, aus eigener Kraft ihre Existenz zu sichern.
 
Wie jedes Jahr freuen wir uns über unsere Erstkommunion-
kinder und die Firmlinge. Höhepunkt der Firmvorbereitung 
war eine „SpiritNight“ in St. Florian, bei der wir mit 
750 Jugendlichen feierten.  

Unterstützung durch Fair-Trade

Pfarre 
Langholzfeld

Tageszentrum · St. Dionysen/Traun

Schnuppertage

Wie jedes Jahr freuen wir uns über unsere Erstkommunion-
kinder und die Firmlinge. Höhepunkt der Firmvorbereitung 

Erstkommunion in Langholzfeld

SpiritNight – Spirituelle Nacht für Firmlinge

Das Tageszentrum im Bezirks-
altenheim St. Dionysen (Traun, 
Wilhelm Anger-Straße 21) 
bietet Schnuppertage an. 

Im Juli 2016 – immer an Dienstagen 
und Donnerstagen, vormittags 
zwischen 8.00 und 13.00 Uhr. 

Das Angebot richtet sich an ältere, 
pfl egebedürftige Personen, die das 
Tageszentrum erstmalig kennenlernen 
wollen.  „Wir wünschen uns, dass 
sich Angehörige von Menschen 

mit demenziellen 
Erkrankungen 
besonders ein-
geladen fühlen 
und ihre Lieben zu uns bringen“, so Erwin 
Manhartseder, Leiter des Tageszentrums. 
Es wird eine sinnvolle Beschäftigung in 
geselliger Runde angeboten. Vorrangiges 
Ziel ist der Erhalt der Fähigkeiten des 
selbstständigen Wohnens in den eige-
nen vier Wänden und die Entlastung der 
Angehörigen. So bleibt Zeit, einmal in Ruhe 
Besorgungen zu erledigen oder selbst die 
Energiereserven aufzutanken.  

Di + Do · jeweils 8.00 bis 13.00 Uhr
Der Schnuppertag beginnt immer mit 
einem gemeinsamen Frühstück und 
endet nach dem Mittagessen.

Für neue Gäste ist der Schnuppertag 
kostenlos! Für die  Anmeldung und 
bei etwaigen Fragen erreichen Sie 
das Tageszentrum direkt unter 
07229.73401-90.

Wir freuen uns auf ein 
Kennenlernen!
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Workshop für AutofahrerInnen der Generation 60+ am 13. September 2016

Fit für die Anforderungen im Straßenverkehr

Tageszentrum · St. Dionysen/Traun

Schnuppertage Gesunde Gemeinde Pasching

Badefahrten 
2016/2017

Badefahrten 2016/17
22. September (Saisonstart) Bad Schallerbach

6. Oktober Bad Ischl 
20. Oktober Therme Geinberg

7.-10. November Therme Loipersdorf
24. November Therme Geinberg

2. Februar Bad Schallerbach
2. März Therme Geinberg

13. - 16. März Bad Waltersdorf
23. März Bad Hall

6. April Bad Ischl
27. April Bad Schallerbach

11. Mai (Saisonabschluss) Bad Hall 

Wir freuen uns über neue Teilnehmer. Nähere Infos und Voranmeldungen bitte an
Sabine Ebner: Telefon: 07221.88515-42 · s.ebner@pasching.at 

Unsere Planung für die 
Fahrten in der nächsten Saison:

Abfahrt immer um 8.30 Uhr 
in Thurnharting – 
dann ehem. Postamt Pasching – 
Wagram Bushaltestelle – 
Schulzentrum Langholzfeld

Alle Badefahrten (mit max. 47 Teilnehmern) 
sind Ganztagesfahrten! 
Aufpreis Tagesfahrten: jüngere Gemeinde-
bewohner € 3,50 bzw. Gemeindefremde € 6,00

Es ist wissenschaftlich er-
wiesen, dass sich körperliche 
Veränderungen im Alter auf die 
Fahreignung auswirken können. 
Jedoch kann man durch geziel-
tes Training seine Fähigkeiten 
noch lange aufrecht erhalten. 

In der bewusst.sicher.werkstatt 
können AutofahrerInnen ihre 
Verkehrskompetenz auff rischen, 

um ihre Mobilität aufrecht zu erhalten. 
Es handelt sich hier nicht um 
Fahrstunden oder gar Prüfungen!
In einem Workshop können Sie Ihre 
Wahrnehmungs-, Beurteilungs- und 
Entscheidungskompetenz im Straßen-
verkehr nachhaltig trainieren.  

Der Workshop fi ndet am 
13. September 2016 · 14 Uhr 
im Netzwerk Pasching statt und 
ist kostenfrei!

Informationen und Anmeldungen:
Rathaus Pasching · Sabine Ebner
Telefon: 07221.88515-42
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Wertschätzende Begegnung von Menschen in verschiedenen Lebensabschnitten 

Alt und Jung im  Netzwerk Pasching

Kinderfasching

Fasching

Kinderchor

Die älteste Bewohnerin 
im Netzwerk Pasching 
ist 102 Jahre alt, die 
jüngste Mitarbeiterin 21. 
Grund genug, dieses 
Jahr unter das Motto 
„Alt und Jung“ zu stellen. 

Durch respektvolle Begeg-
nungen bei  gemeinsamen 
Aktivitäten und gelebten 

Traditionen werden Generationen 
miteinander verbunden und das 
gegenseitige Verständnis geför-
dert. Dies trägt zum Wohlfühlfaktor 
und der angenehmen  Atmosphäre 
im Netzwerk wesentlich bei.  
Darum freuten sich alle über den 
Besuch des Pfarrcaritas-Kinder-
gartens Langholzfeld am 
Faschingsdienstag. Der Kinderchor 
Langholzfeld (unter der Leitung 
von Anni Weißenböck) beim Früh-
lingsfest im Netzwerk fand eben-
falls besten Anklang. Herzlichen 
Dank an alle jungen und jungge-
bliebenen MitarbeiterInnen im 
Netzwerk für ihr Engagement bei 
der Muttertagsfeier. Gemeinsam 
bereiteten sie liebevoll die Feier 
vor und führten mit Texten und 
Gedichten – und der musikalischen 
Begleitung von Katrin Achleitner,
5-fache Staatsmeisterin auf der 
steirischen Harmonika – durch 
das Programm.  „Abgesehen von der familiären Bindung ist 

auch die Freundschaft der Jungen etwas 

Wertvolles für alte Menschen: sie vermitteln 

ihnen den Eindruck, dass die Zeit, in der sie 

leben, ihre Zeit bleibt, sie lässt ihre eigene 

Jugend wieder au� eben und reißt sie mit 

ins Unendliche der Zukunft.“ 

(Simone de Beauvoir)
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Wertschätzende Begegnung von Menschen in verschiedenen Lebensabschnitten 

Alt und Jung im  Netzwerk Pasching

Muttertag

Seniorenwohnheim GmbH
Das soziale Dienstleistungszentrum.

www.netzwerk-pasching.at

Gerne erstellen wir Ihr individuelles Angebot und würden uns freuen, Sie mit unserem Service verwöhnen zu dürfen! 

Netzwerk Pasching, Netzwerkplatz 1, 4061 Pasching, 07229/66260-31, offi  ce@netzwerk-pasching.at
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 mit Tag der 
offenen Tür    

Erleben Sie einen STIMMUNGSVOLLEN TAG 
und BESTE BEWIRTUNG im Netzwerk Pasching. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und laden herzlich ein 
zur BESICHTIGUNG unseres Seniorenwohnheimes.

Netzwerk Pasching
Seniorenwohnheim GmbH
Netzwerkplatz 1
4061 Pasching

So, 10.Juli 
    

2
0

1
6

 9.30 FELDMESSE 
 10.30 - 14.30 Frühschoppen mit 
  den MÜHLBACHBUAM
11.00 - 15.00 Kinderanimation 
  mit FIT & FUN
  und Hüpfburg
 9.30 - 15.00 Information und 
  Beratung beim 
  TAG DER 
  OFFENEN TÜR

AM NETZWERK-VORPLATZ



...alles andere 
ist Kinderdisco!
Satnight Citybeat

Unter 
dem Motto 
„seriously, 
safe, 
enjoyment”, 
wird zum 
Satnight 
Citybeat am 
Samstag, 1. Oktober, in 
der Neuen Mittelschule 
Pasching geladen. 
Unterstützt wird dieses 
Event vom Kulturreferat  
der Gemeinde Pasching

Hier stehen Musik, Tanz 
und ausgelassenes Feiern 
an erster Stelle. Bei uns 

braucht niemand Alkohol oder 
Drogen, um ernsthaft Spaß zu 
haben. Die Eltern werden um 
17.30 Uhr beim Eingang abge-
geben, dann wird bis 22 Uhr 
(inklusive Betreuung) non-stop 
gefeiert. Die DJs servieren die 
Musik aus den aktuellen Charts. 
Shaken, alkoholfreie Cocktails 
schlürfen, chatten – einfach 
Party machen!
Ermäßigter Eintritt für 
4youcard Besitzer!

Anmeldung: 
Kim Schützhofer · T: 0664.2341878
satnight.citybeat@gmail.com 
und via www.facebook.com/
Satnight.Citybeat

...alles andere 
ist 

Für nähere Informationen oder Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung: 
Gerda Höglinger  T: 07221.88515 DW 14 
Angela Haider  T: 07221.88515 DW 40 

Termin Das erwartet euch! Uhrzeit Alter/Größe

Di 12. Juli Krav Maga
10 - 11.30
12 - 13.30

von  8 -10 Jahre
von 11-14 Jahre

Do 14. Juli Flussexpedition auf der Enns 8.45 - 15.30 ab 7 Jahre

Di 19. Juli Mensch + Pferd + Ponyfeeling 7.45 - 16.15 ab 7 Jahre

Mi 20. Juli Slot Car Rennen 10 - 12 ab 12 Jahre

Do 21. Juli Tennisschnupperkurs 9 - 11.30 ab 7 Jahre

Mo 25. Juli Schmuckkästchen – Schatzkästchen 10 - 12 ab 6 Jahre

Mi 27. Juli Töpfern, 1. Teil 10 - 12 ab 7 Jahre

Fr 29. Juli Naturparkdetektive 8 - 12.45 ab 7 Jahre

Di 2. Aug. Erste Hilfe will gelernt sein 13 - 16.30 ab 7 Jahre

Do 4. Aug. Auf gehts zur Feuerwehr 15 - 18 ab 7 Jahre

Di 9. Aug. Hochseilgarten 9 - 17 ab Mindest-
größe 1,3 m

Mi 10. Aug. Bowlingspass 17 - 20 ab 8 Jahre

Mi 17. Aug. Erlebnispark IKUNA 9 - 16 ab 7 Jahre

Di 23. Aug. Naturschauspiel „Nachts AKTIV“ 18 - 23.30 ab 8 Jahre

Do 25. Aug. Pizza und Co 9.30 - 12.30 ab 8 Jahre

Di 30. Aug. RAIKA Aus� ug in den Bayern-
park

7.45 - 19 ab 10 Jahre

Do 1. Sept. Ballonworkshop mit Zaubershow 
10 - 11

11 - 11.45
ab 7 Jahre

Mo 5. Sept. Kreatives aus Recyclingmaterial 10 - 12.30 ab 7 Jahre

Mi 7. Sept. Bemalen der Töpfereien, 2. Teil 10 - 12 ab 7 Jahre

Mi 7. - 8. Sept. Eine Nacht im Zelt 18 - 10 (morgens) ab 7 Jahre

Ferienbeginn: Montag, 11. Juli 2016            
Ferienende: Sonntag, 11. September 2016

Sommer 2016

Kinder- & Jugend-
ferienprogramm 
Es stehen heuer wieder jede 
Menge Freizeitangebote zur 
Auswahl. Durch die Fülle der 
Angebote ist bestimmt für 
jeden etwas dabei!

Anmeldeinformationen
Bitte bei der persönlichen Anmeldung 
die ausgefüllten Abschnitte unbedingt 
mitnehmen – es sind nur Anmeldungen 
für Kinder im eigenen Familienverband 
möglich.
Die Anmeldung startet am Dienstag,
5. Juli 2016, von 18 Uhr bis 20 Uhr 
(vorher keine Anmeldung/Reservie-
rung) im Rathaus Pasching und in 
der Gemeindezweigstelle Netzwerk. 
Zu Anmeldebeginn ist nur eine 
Buchung von 4 Veranstaltungen 
pro Kind möglich. 

Zusätzliche Buchungen zu mehr als 
vier Veranstaltungen werden erst ab 
Mittwoch, 6. Juli 2016, bei freien 
Plätzen entgegengenommen.

Ab Mittwoch, 6. Juli 2016, ist eine 
Anmeldung zu unseren Parteienver-
kehrszeiten Mo bis Fr · 8.00 Uhr - 12 Uhr 
Do · 15 - 19 Uhr möglich. 
Wir bitten um Verständnis, dass bei den 
Veranstaltungen die Teilnehmerzahl 
beschränkt ist und auch Altersgrenzen 
gesetzt werden müssen. Die Vergabe 
der Plätze erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldungen.  

in
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Das EKiZ Pasching hat in 
seinem neuen Programm 2016 
einen „Besuch bei der 
Feuerwehr“ ausgeschrieben. 
Die Resonanz der EKiZ-Kunden 
und deren Kinder war so groß, 
dass 2 Besuchstermine mit je 
einer großen Gruppe mit der 
Feuerwehr vereinbart wurden.

So war EKiZ-Leiterin Doris 
Novakovits mit Sohn Tim natürlich 
auch wieder persönlich vor Ort, 

um die großen und kleinen Feuer-
wehrinteressierten zu begrüßen. 
Die Kinder und deren Eltern haben 
einen schönen und interessanten 
Nachmittag rund um das Thema 
 „Feuerwehr“ verbracht. Das Team der 
Feuerwehr arbeitete sehr bemüht zu-
sammen und präsentierte eindrucksvoll 
das Feuerwehrhaus, die Einsatzfahr-
zeuge, und alles, was ein Feuerwehr-
mann sonst noch können muss. 

Spannende und lehrreiche EKiZ-Programme für Alt und Jung

Zu Besuch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Pasching

In Kooperation mit der Familienakademie

Elternbildung mit gratis Kinderbetreuung

Die Paschinger Feuerwehr ist wirklich 
sehenswert und wir danken für deren 
immer wieder tollen, engagierten Einsatz 
für die Bevölkerung und auch deren 
ehrenamtliche Einsätze wie Führungen/
Vorführungen mit und für Kinder und 
Erwachsene, so wie auch für uns vom 
EKiZ Pasching :-)

„Es waren sehr gelungene, interessante 
und vor allem spannende Nachmittage 
für die Kinder – aber auch für alle 
Erwachsenen“, so EKiZ-Leiterin 
Doris Novakovits.  

Die Gemeinde Pasching 
bietet in Kooperation mit der 
Familienakademie der Kinder-
freunde Linz-Land ein be-
sonderes Modell der Familien-
förderung an, bei dem wir 
Eltern mit Kindern bis zum 
vierten Lebensjahr mit einem 
Bildungsangebot unterstützen.

Um jungen Eltern grundlegende 
Informationen und Kenntnisse 
über die kindliche Entwicklung 

und Erziehungsfragen zu vermitteln, 
wird die zweiteilige Seminarreihe 
namens „Mein Kind und ich“ 
angeboten, die allen Eltern mit 
Kindern zwischen null und vier 
Jahren zur Verfügung steht. 
Der Besuch dieser Seminarreihe 
ist gratis! Die Kosten dafür trägt 
die Gemeinde Pasching.
Um die Seminarreihe noch familien-
freundlicher zu gestalten, wurde die 
Kursreihe auf den Nachmittag verlegt 
– mit gleichzeitiger gratis Kinderbe-
treuung – um keine Kosten für einen 
Babysitter entstehen zu lassen.

Für die Teilnahme an der Seminarreihe 
„Mein Kind und ich“ erhalten die Eltern 
für alle vier Termine insgesamt € 50,- in 
Form von Gutscheinen des EKiZ Pasching, 
die ab Beendigung des Seminars 
2 Jahre gültig sind.2 Jahre gültig sind.

Doris Novakovits.  

mann sonst noch können muss. 

Vorführungen mit und für Kinder und 
Erwachsene, so wie auch für uns vom 
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In Kooperation mit der Familienakademie

Elternbildung mit gratis Kinderbetreuung

… sagen Kinder und 
Erwachsene, die das EKiZ 
Pasching besuchen. 
Und das freut uns sehr!

So auch beim Programm, speziell 
für Paschinger, im Rahmen der 
Familienförderung der Gemeinde 

Pasching in Zusammenarbeit mit der 
Familienakademie der Kinderfreunde 
Linz-Land (EKiZ Pasching) = 2-teilige 
Seminarreihe „MEIN KIND UND ICH“ 
(je 4 Nachmittage) mit kostenloser 
Kinderbetreuung während der 
Seminarnachmittage durch das 
Eltern-Kind-Zentrum Pasching.
„ins EKIZ komm ich wirklich gerne / 
ich freu mich schon auf nächstes Mal 
/ was machen wir denn heute? / es 
gefällt mir so bei euch“ ... bis hin zu: 
„ich hab dich lieb“ 
Das alles bekamen EKiZ-Leiterin Doris 
Novakovits und Kollegin Sandra Mairleb 

von den Kindern gefl üstert, wenn sie in 
der kostenlos angebotenen Kinderbetreu-
ung des EKIZ Pasching (gefördert durch 
die Gemeinde Pasching) schöne Stunden 
verbringen durften – welch ein schönes, 
herzliches Feedback.
Aber auch das Feedback der Mütter/Väter, 
die an der Seminarreihe
teilnehmen, 
kommt immer 
wieder sehr 
positiv an uns, 
da man sich hier 
sehr vieles an 
Information und 
Wissen mitneh-
men kann – und 
das freut die Ge-
meinde und das 
EKiZ Pasching natürlich sehr.  

Bis bald im EKiZ Pasching! 
EKiZ-Leiterin Doris Novakovits 
samt Team

herzliches Feedback.
Aber auch das Feedback der Mütter/Väter, 
die an der Seminarreihe

Voraussetzung für die 
Gewährung der Förderung ist:
|  Hauptwohnsitz des Kindes 
     in Pasching

|  Laufende Mutter-Kind-
   Pass-Untersuchungen
|  Besuch des Kurses 
  „MEIN KIND UND ICH“ 
 durch einen Elternteil 
  oder die Eltern

Es freut uns als Gemeinde 
Pasching, mit dieser Aktion 
einerseits Sie als Eltern in 
den – manchmal auch sehr 

schwierigen – Erziehungs-
situationen unterstützen zu 
können, und andererseits, 
auch junge Familien in ihrer 
Weiterbildung zu fördern.

Nähere Informationen zu 
diesem Elternbildungsangebot 
erhalten Sie im EKIZ bei 
Doris Novakovits, da dieses 
Angebot dort abgewickelt wird.

Sollte es Interesse an einer 
Fortsetzung dieser Reihe für Kinder im 
Alter 4 - 6 Jahre geben (dieses Seminar 
wurde mangels Anmeldungen 2014 

eingestellt), wird bei genügend Anmeldungen 
auch dieser Teil bei Bedarf angeboten und 
von der Gemeinde subventioniert.  

diesem Elternbildungsangebot 

Angebot dort abgewickelt wird.

   Pass-Untersuchungen
|  Besuch des Kurses 
  „MEIN KIND UND 
 durch einen Elternteil 
  oder die Eltern

Es freut uns als Gemeinde 
Pasching, mit dieser Aktion 
einerseits Sie als Eltern in 
den – manchmal auch sehr 

Juhu

Ins EKiZ komm´
ich wirklich gerne ...

Besuchen Sie auch unsere speziellen 
Elternbildungsprogramme 2016 –
wir freuen uns über reges Interesse!
Infos:  4061 Pasching, Siglweg 1 
T: 0699.16886-381 (9 - 12 Uhr)
www.kinderfreunde.cc/linz-land
ekiz.pasching@kinderfreunde.cc

EKiZ-Leiterin Doris Novakovits 
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Wir suchen ab August 2016
FrüherzieherIn für die Krabbelstube Langholzfeld

Beschäftigungsausmaß: 32,50 Wochenstunden
Mindestentgelt: 2.194,60 € brutto pro Monat

auf Basis einer 40 Stundenwoche

Wir suchen ab September 2016
Helferin für den Kindergarten Pasching

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden
Mindestentgelt: 1.742,50 € brutto pro Monat

auf Basis einer 40 Stundenwoche

Wir suchen ab September 2016
Kindergartenpädagogin für den Kindergarten Pasching

Beschäftigungsausmaß: 27,50 Wochenstunden
Mindestentgelt: 2.194,60 € brutto pro Monat

auf Basis einer 40 Stundenwoche

Kindergarten Kinderwelt

Mit der Straßen-
bahn unterwegs
Schon zwei Mal konnten wir mit 
der neuen Straßenbahn einen 
Ausfl ug nach Linz machen.

Einmal ins Theater des 
Kindes, wo wir uns das Stück 
 „Der Regenbogenfi sch“ ansahen 

und einmal ins Ars Electronica Center.
Dort erfuhren wir Interessantes über 
Satelliten, konnten im Kinderforschungs-
labor mit Roboterbienen, elektronischen 

Mit der Straßen-Mit der Straßen-
bahn unterwegsbahn unterwegs

Und dann ging es wieder zurück 
in den Kindergarten – natürlich 
mit der Straßenbahn!

auf Basis einer 40 Stundenwoche

Wir suchen ab September 2016
HortpädagogIn für den Hort Langholzfeld

Beschäftigungsausmaß: 34 Wochenstunden
Mindestentgelt: 2.194,60 € brutto pro Monat

auf Basis einer 40 Stundenwoche

Wenn Sie Interesse an diesen Aufgaben haben, 
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 

bitte gesammelt in einem pdf-Dokument 
per E-Mail an jobs@kinderfreunde.cc

Familienzentren der OÖ Kinderfreunde 
Mag. Jasmine Malik · 4020 Linz, Wiener Straße 131

Telefon: 0732.773011-76

Die FAMILIENZENTREN DER OÖ KINDERFREUNDE 
sind seit 1978 Teil der Kinderfreunde OÖ und aktuell Träger von 29 Horten, 6 Kindergärten und 18 Krabbelstuben 

in oberösterreichischen Gemeinden. Mit unserem Motto „Gemeinschaft mit Herz“, 
unseren Schwerpunkten Kinderrechte, Mitbestimmung und den hohen pädagogischen Qualitätsstandards sowie 

einer professionellen Betriebsführung, haben wir uns einen Namen in Oberösterreich gemacht.

Musikinstrumenten und vielen anderen 
Dingen experimentieren und durften zum 
Abschluss noch im Deepspace ein 3D 
Autorennen und eine Abfahrt auf der Streif 
miterleben. Als Erinnerung an dieses tolle 
Erlebnis konnten die Kinder noch einen 
selbst gebastelten Satelliten mitnehmen.  
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Herzliches Danke an die Eltern 

Ein Maibaum im Pfarrcaritas-
kindergarten Langholzfeld
Überall im Land wird zum 
1. Mai der Maibaum, ein 
Symbol für Fruchtbarkeit und 
Lebensfreude, aufgestellt. 
So auch bei uns im Pfarrcaritas-
kindergarten Langholzfeld. 

Unser erstes Maibaumfest und 
auch Familienfest, war ein 
großer Erfolg. Schon die ge-

meinsamen Vorbereitungen, wie das 
Kranzbinden, das Schmücken des 
Baumes und auch das Kürzen des 
Baumes mit der Säge, bereitete den 
Kindern große Freude.

Beim Aufstellen halfen dann 
Kinder, Eltern und das Kinder-
gartenteam zusammen. 
Mit Tanz und Gesang feierten 
wir dann unseren schönen Baum. 
Die Musikkapelle Langholzfeld 
untermalte das Fest mit 
traditionellen Klängen. 

An dieser Stelle wollen wir uns auch 
bei den tüchtigen Müttern und Vätern 
bedanken, ohne die wir den Maibaum 
nicht aufstellen hätten können. Sie 
haben nicht nur den Baum organisiert, 
sondern auch bei Sturm und Schnee 
eine Halterung für den Maibaum in den 
Garten gezaubert. Mit einem gemein-
samen Picknick ließen wir den 
Nachmittag ausklingen!  
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Die Erwartungen und die 
Vorfreude waren auf beiden 
Seiten sehr groß, als am 3. Mai 
die Schulanfänger des Kinder-
gartens die ersten Klassen der 
Volksschule Pasching besuchten. 

Gemeinsam wurde im Turnsaal 
musiziert und anschließend 
durften die Kindergartenkinder 

Ein spannender Tag für 
die Kleinen bei den „Großen“

Kindergartenbesuch 
in den ersten Klassen 
der Volksschule Pasching 

einen Eindruck davon gewinnen, 
was sie im Herbst in der Schule 
erwarten wird. 
Die Schulkinder präsentierten 
stolz, was es in ihrer Klasse alles 
zu sehen gibt und gaben einen 
kurzen Einblick darüber, was 
sie bereits in der Schule gelernt 
haben. 
Wir freuten uns sehr 
über den Besuch!  

Nach einem Besuch in der 
Schule und der Schulein-
schreibung können es viele 
Kinder gar nicht mehr erwarten, 
endlich durften sie schon 
etwas Schulluft schnuppern.

Außerdem laden wir auch jedes 
Jahr die Schüler der ersten Klas-
sen in unseren Kindergarten ein. 

An diesem Nachmittag präsentieren sie 
uns voller Stolz ihre Schultaschen, Hefte 
und Bücher.  Wir freuen uns auf ihre 
„Lese- und Rechenkostproben“!
Die Zusammenarbeit mit der Schule, 
ein harmonischer Übergang, aber auch 
die Schulvorbereitung im Kindergarten 
sind sehr wichtig. Damit sind keine Vor-
schulblätter gemeint, die nur zur Über-
prüfung gewisser Fähigkeiten dienen.
Vielmehr ist eine gute Schulvorberei-
tung mit zwei wichtigen Begriff en 
verknüpft: ganzheitlich und kind-
orientiert. Die Kinder können ohne 
Leistungsdruck grundlegende Fähig-
keiten und Fertigkeiten entwickeln, 
die sie für die Schule und ihr Leben 
brauchen. Ausdauer, Konzentration, 
Verantwortung übernehmen, 

  Kindergarten Pasching – Bespielbares Haus

Die Schule naht in großen Schritten
selbstständiges Arbeiten, soziale Reife, 
sprachliches Ausdrucksvermögen, 
Denkförderung (Erinnerungsvermögen, 
Reihenfolgen erkennen, Erlebtes 
erzählen),... werden in erster Linie im 
Spiel weiterentwickelt und gefördert.
In unserer Kinderkonferenz, in den 
Lernwerkstätten und Forscherstunden 
erfahren die Abenteurer (Schulanfänger), 
wie selbstständiges Arbeiten funktioniert 
und wie die vorhin genannten Fähig-
keiten eingesetzt werden müssen, 
um die gestellten Aufgaben zu lösen. 
Diff erenzierte Angebote werden auch 
durch die Kybernetische Methode 
(Koordination von Auge, Mund und 
Hand) erweitert. Phonologische 
Bewusstheit und die Entwicklung 
des Handschemas sind vorrangig.
Mit spielerischen Mund- und Hand-
aktivitäten (Mundbilder, Fingerhäusern…) 
werden Sprache und Ausdrucksver-
mögen der Kinder gefördert, Lese-, 
Schreib- und Rechenfertigkeiten 
vorbereitet, und ganz nebenbei wird 
ihre Fähigkeit zur Aufmerksamkeit 
trainiert. Wir möchten, dass die Kinder 
für das weitere Lernen gut gerüstet 
sind und wünschen allen Abenteurern 
einen schönen Schulstart im Herbst!  
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Alle Kinder der Volksschule Pasching 
machten heuer wieder bei der Land-

schaftssäuberungsaktion mit. 
Mit einem Lied bereiteten sie sich 

auf das Müllsammeln vor.

Frühjahrsputz
Weg mit dem Dreck mit dem 

Umweltschmutz!
Wir helfen mit beim Frühjahrsputz!

Wir lieben die Natur, 
darum sind wir hier.

Wir sind doch ein Teil von ihr.

Plastikfl aschen und Einkaufstaschen 
liegen an der Westbahnstrecke. 

Zeitungspapier, was soll das denn hier 
mitten in der Sträucherhecke?

An dem Bach, den Straßen nach, 
liegen viele Wegwerfsachen. 

Menschenkinder sind 
Umweltsünder –  müssen
 wieder Ordnung machen.

Die Schüler der 4. Klasse 
erlebten vom 18. - 20. Mai 
Schule einmal anders – in 
Form von aufregenden und 
abwechslungsreichen 
Tätigkeiten in der Natur. 

Die Aktivitäten reichten dabei 
von sportlichen Herausforde-
rungen, künstlerischem Wirken, 

kulinarischen Genüssen bis hin zum 
historischen und biologischen Ent-
decken. Untergebracht waren die 
Kinder und die beiden Lehrerinnen,
Elisabeth Pichlmann und Lisa 
Gahleitner, in Bad Kreuzen in einer 
wunderschönen Jugendherberge 
direkt an der Burg Kreuzen. 
Während am ersten Tag im Keltendorf 
Mitterkirchen Brot gebacken, getöpfert, 
Schmuck hergestellt, Wolle gesponnen, 
alte Funde betrachtet und Holzarbeit 
verrichtet wurde, ging es am zweiten 
Tag weiter mit einer Wandererlebnis-
tour im Wald. Das Klettern auf den 
Wackelsteinen im Naturpark Mühl-
viertel gefi el den Schülern sehr gut. 
Auf abenteuerliche Weise entdeckte 
die 4. Klasse aus Pasching die arten-
reiche Landschaft des Parks. Weiter 
ging es mit einem Ausfl ug in die 
Vergangenheit. Am rustikalen 
Bauernhof Großdöllernhof durften 
die Kinder altes Handwerk ausüben. 
Dabei wurde mit der „Hoazl-Goaß“ 
geschnitzt und gehobelt, Holz 
gehackt, Baumstämme zersägt und 
Wäsche mit einer Rumpel gewaschen. 

Vor allem das Lagerfeuer, in welchem 
Knacker und Steckerlbrot gegrillt wurden, 
war ein einzigartiges Erlebnis für alle 
Beteiligten. Am letzten Tag bewiesen 
die Schüler ihr Talent im Bogenschießen. 
Anschließend wurde der „Erlebnispark 
der Sinne“ in Münzbach besucht. 
Dort wurden Überraschungen und 
Erlebnisse aller fünf Sinne dargeboten. 
Ob beim Riechen im Kräutergarten, 
beim Hören des Glockenspiels, beim 
Begehen verschiedener Materialien 
oder beim Beobachten unterschiedlicher 
Sinnestäuschungen – es war für jeden 
etwas dabei. Eine besondere Attraktion 
war der Irrgarten mit Aussichtsturm, 
den die Kinder genau erkundeten.  

4. Klasse der Volksschule Pasching 

ProjekttageProjekttage
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Aus mittlerweile 29 Schülen 
besteht die 1a Klasse der 
Neuen Mittelschule Pasching. 
Dies stellt in jeder Hinsicht 
eine Herausforderung für 
die Lehrkräfte dar.

Nach anstrengenden 
Stunden in Mathematik, 
Deutsch, Englisch,… 

ist es eine besondere Aufgabe 
des Sportunterrichts, den Kindern 
ein notwendiges Maß an unter-
schiedlichsten Bewegungsformen 
zukommen zu lassen. Hierbei 
werden die Kinder koedukativ 
unterrichtet, das heißt, dass Mädchen 
und Buben gemeinsam turnen. 
Den Lehrkräften Katrin Bachl sowie 
Bernhard Strasser ist ein abwechs-
lungsreicher Unterricht, sowie 
das Sammeln verschiedenster 
Bewegungserfahrungen und das 
Kennenlernen des eigenen Leistungs-
limits ein besonderes Anliegen. 

Neue Mittelschule Pasching · Spaß an Bewegung

Sport macht Fun

Kennenlernen des eigenen Leistungs-

Diese werden in den unterschiedlichsten 
und abwechslungsreichsten Formen 
erreicht. Besonders wichtig dabei ist 
die spielerische Note. Über Spaß an der 
Bewegung fi ndet man den notwendigen 
Ausgleich zum schulischen Alltag. 
Dabei ziehen die Schüler der 1a 
voll mit und leisten Erstaunliches.  

 It was amazing

English Corner 
THE FAME GAME
presented by the 
Vienna‘s English Theatre
Wie schon in den letzten Jahren 
war auch heuer wieder das Ensemble 
des Vienna English Theater zu 
Gast in der NMS Pasching.
Die englischsprachigen Schauspieler 
begeisterten uns wieder mit ihrer 
sehr off enen Art. Da unsere Schüler 
im Rahmen des Englischunterrichtes 
schon bestens auf die Vorstellung 
vorbereitet wurden, stand 
einem entspannten Zusehen 
bzw. Mitmachen nichts 
mehr im Wege.

Das Stück handelte von einer 
Castingshow für Jugendliche 
und wie schnell es von „ganz oben“ 
nach „ganz unten“ gehen kann. 
Die Verwandlungen auf der Bühne 
und die hervorragenden Gesangs-
darbietungen waren ein wahrer 
Ohrenschmaus. It was amazing!
Wir freuen uns jetzt schon auf die 
Auff ührung im nächsten Schuljahr!

BIG CHALLENGE 
Sprachenwettbewerb
Auch heuer nahmen wieder 
35 Schüler der NMS Pasching am 
nationalen Sprachenwettbewerb teil. 

Es waren verschiedene englische 
Aufgaben in einer Zeit von 45 Minuten 
zu lösen. Die Schüler hatten die Möglichkeit, 
sich mit allen teilnehmenden Schulen 
aus ganz Österreich zu vergleichen. 
Wie schon in den letzten Jahren sind 
auch heuer wieder einige Spitzen-
leistungen zu erwarten. Wir werden 
Sie in der nächsten Ausgabe darüber 
informieren!

VIENNA CALLING
Die beiden 3. Klassen NMS Pasching 
konnten vom 20. - 23. Juni 2016 ihre 
Bundeshauptstadt kennenlernen.
Am Programm standen ein Workshop 
im Parlament, ein Besuch beim ORF, 
Schönbrunn, Time Travel, Stephansdom, 
Hofburg, Museen und natürlich durfte 
ein Musical-Besuch nicht fehlen.  
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Das erste Aprilwochenende 
stand ganz im Zeichen des 
Borealis Linz Marathon. 
Am Sonntag duellierten sich 
die besten Läufer der Welt 
um den Sieg. 

Doch bereits am Samstag, den 
2. April, wurde dieser großartige 
Event durch den Junior 

Marathon eingeleitet. 

Neue Mittelschule Pasching stark vertreten 

Juniormarathon 
in Linz Auch die NMS Pasching war durch eine 

Auswahl laufmotivierter SchülerInnen 
aus allen Jahrgängen vertreten. 
Nach Wochen der Vorbereitung und 
des Lauftrainings im Rahmen des 
Sportunterrichts fi eberten alle Teil-
nehmerInnen diesem Bewerb bereits 
sehr entgegen. Die Rahmenbedingungen 
hätten nicht besser sein können. 
Die Linzer Gugl wartete mit frühlings-
haftem Kaiserwetter auf. Angespannt, 
aber sichtlich motiviert, war zuerst der 
Jahrgang 2004 gefordert. Auf einer 
Strecke von 400 m, die exakt einer 
Stadionrunde entspricht, gab es 
nur eine Devise: Vollgas! 

Handelsakademie 
und Handelsschule im 
zweiten Bildungsweg

Nützen Sie 
Ihre Chance 
auf eine 
hochwertige 
Ausbildung!
Nur zwei Jahre bis zum 
Abschluss der Handels-
schule, nur zwei weitere 
bis zur Reife- und 
Diplomprüfung.

Die Abschlüsse sind EU-weit 
anerkannt. Der Schulbesuch 
ist kostenlos, die Schul-

bücher werden im Rahmen der 
Schulbuchaktion zur Verfügung 
gestellt. Die Abschlussprüfung 
der Handelsschule ersetzt auch 
die Unternehmerprüfung. 
Mit der Reife- und Diplomprüfung 
erhalten Sie zusätzlich die 
allgemeine Studienberechtigung.  

BHAK/BHAS Linz, Rudigierstraße
T: 0732.772206-0
email: s401428@eduhi.at
www.hak-linz.at
Kommen Sie und informieren 
Sie sich. Wir beraten Sie gerne!

Anschließend folgte die Königs-
disziplin über 4,2 km für den Jahrgang 
2003 und älter. Die SchülerInnen 
wurden von den zahlreich angereisten 
Eltern, sowie vielen LehrerInnen der 
NMS Pasching, angefeuert. Am Ende 
standen beachtliche Zeiten sowie 
ausgepowerte, jedoch äußerst zu-
friedene, LäuferInnen zu Buche. 
„Ein tolles Event, grandioses Wetter 
und Spaß an der Bewegung!“ So lautete 
der einhellige Tenor der SchülerInnen. 
Es kann garantiert werden, dass die 
NMS Pasching auch im kommenden 
Jahr wieder am Junior Marathon 
teilnehmen wird.  
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In den Osterferien 
bekamen wir im Jugend-
zentrum Besuch von Bürger-
meister Ing. Peter Mair und 
einigen GemeinderätInnen. 

Wir wurden mit Ostereiern 
überrascht und konnten 
uns über einen tollen 

Austausch unserer Jugendlichen 
mit der Gemeinde freuen. 
Danke für euren Besuch!

Dieses Jahr nahmen wir mit 
10 Jugendlichen am Bundespfi ngst-
lager der Kinderfreunde in Döbriach/
Kärnten teil. 1300 Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene trafen sich 
zum Thema „Frieden“ in einem aktiven 
Miteinander, wo Workshops, Lager-
feuer und unterschiedliche Freizeit-
möglichkeiten angeboten wurden. 
Es war ein unvergessliches Wochen-
ende mit Zelten, Bootsfahrten und 
auch Badevergnügen in einer 
harmonischen Gemeinschaft. Auch 
heuer wurde wieder ein Ausfl ug ins 
Aquapulco unternommen und 14 Kids 
fuhren mit uns zum Wasserspektakel, 
um sich erneut das multiple Rutschen-
programm zu gönnen. Es war wieder 
ein legendärer Spaß und die Kids 
freuen sich schon auf das nächste Jahr.

Auch Geburtstag wurde wieder gefeiert 
und Michael Genser samt 15 geladenen 
Gästen fand sich bei uns im Jugend-
zentrum ein. Um 16 Uhr war dann Prime-
Time und wirklich alle Partygäste waren 
da und die Stimmung war ausgelassen. 
Aktivity war eines der beliebtesten 
Spiele, neben „showyoursign“, ein Spiel 
aus den USA. Danach wurde der Kuchen 
angeschnitten und die Geschenke an 
das strahlende Geburtstagskind verteilt.

Der Wunsch nach einem Juz-Kino wurde 
sehr oft an uns gerichtet, somit lenkten 
wir ein und kauften einen Beamer. 
Die dazu passende Leinwand bastelten 
wir mit einem einfachen System aus 
Bambus und Leintuch und befestigten 
sie im JUZ Aufenthaltsraum. Die erste 
Aktivität mit unserem neuen Gerät war 
der Videoschneide-Workshop mit 
Munjid, ein Refugee aus dem Irak, 
Kameramann und Journalist, welcher mit 
intermedialem Knowhow glänzte und 
unsere Jugendlichen mit seiner humor-
vollen und wertschätzenden Art be-
geisterte. Ein JUZ Film entsteht in Kürze.

Ein Kochtag wurde wieder zum 
selbstgemachten Pizzaevent mit 
vielen verschiedenen Zutaten. Unsere 
Jüngsten konnten ebenfalls dabei 
mitwirken und kreierten sich ihre 
eigene „Geschmackspizza“. 

Es war viel los und ein Nachmittag 
mit großem Engagement in unserer 
Küche. Wie stets fi ndet Obst und 
Gemüse in frisch gepresster Saftform 
großen Anklang bei unseren Kids.
Unsere Projekte und alltäglichen 
In- & Outdooraktivitäten sind gefüllt 
mit altersgerechten und themen-
orientierten Inhalten und passen 
sich den Interessen der Jugendlichen 
zeitgemäß an. Mädchen und Burschen 
können sich getrennt oder gemein-
sam ihre Interessensgebiete gestalten 
und nach ihren Wünschen im Bereich 
unserer Ressourcen mit uns zusammen 
umsetzen.

Jeden Freitag von 13 - 16 Uhr sind 
unsere Türen für unsere jüngsten 
Besucher im Jugendzentrum 
geöff net und die Kids können sich in 
dieser Struktur mit unserem vielfältigen 
Angebot vertraut machen und sich 
dabei selbst ausprobieren.  

Du bist zwischen 10 und 12 Jahre und 
möchtest uns gerne kennen lernen? 
Komm vorbei, spiel mit uns 
und deinen Freunden und 
mach dir selbst ein Bild. 
Sonja & Domy freuen sich auf dich!

 Beliebte Spiele und Aktivitäten

Jugendzentrum

Jugendzentrum „chill out“
Pasching-Wagram 

Pfanzaglgutstraße 15
(Waldbad/Skatepark/Stadion) 

Genaue Termine, Tagesprogramme 
und Details: www.juz-chillout.at 
oder Facebook Chill Out Pasching 
Speziell unsere Facebookseite hat 
sich zu einer tollen Plattform des 
spontanen Informationsaustausches 
entwickelt und lässt jederzeit in 
unsere Aktivitäten einblicken.



Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um Terminvereinbarung: 07229 87 589
Hauptplatz 34 • 4053 Haid • Di bis  Fr 8.30 bis 18.00 Uhr • Sa 8.00 bis 13.00 Uhr • www.salon-steindl.at

Aktionspaket Classic Waschen, Föhnen und Makeup 
Euro 129,- (kurz) 139,- (mittel) 149,- (lang)

Aktionspaket New Style 
Umstyling: Farbveränderung, Schnitt, Föhnen, Makeup 

Euro 199,- (kurz) 219,- (mittel) 239,- (lang)

Fr., 30. Sept. 2016 

FOTOSHOOTING
Styling und Profi-Fotoshooting 

inkl. 3 Abzügen 20 x30, 13 x18 cm
In Zusammenarbeit mit Fotostudio Yvonne, PuckingErfrischende Haarwäsche, Erfrischungstonic, 

Schneiden & Föhnen und zwei Kugeln Eis 

Herren-Cool-Pack um Euro 30,- 
inkl. SP-ICE-Shampoo im Wert von 17 Euro

Damen-Cool-Pack um Euro 50,-
inkl. SP-SUN-Shampoo im Wert von 18 Euro

Sa., 30. Juli 2016

ICE-EIS-BABY
In Zusammenarbeit mit Galerie-Café Traun und Wella

Kosmetikbehandlung mit Makeup, inklusive 
Produkten, Haarstyling mit Waschen & Föhnen 

Aktionspaket um Euro 30,- 

Di., 30. august 2016 

KOSMETIK-TAG
In Zusammenarbeit mit Alcina

Kommen Sie mit Ihrer Freundin (Neukundin) zu 
Farbveränderung, Schneiden & Föhnen 

Sie erhalten beide auf die Farbveränderung 
- 30% und einen Jubiläumsprosecco

Die Gutscheine werden im Aktionsmonat ausgegeben 
und können bis am 19.11.2016 eingelöst werden. 

Oktober 2016

FrEuNdINNEN-Aktion
In Zusammenarbeit mit Wella

SALON STEINDL • ANGEBOTE ZUM DrEISSIGEr

chill out
Ausblick:

Juli
Skatecamp-

Wochenende I
Filmübernachtung 

Schulschluss

August
Skatecamp-

Wochenende II
Zelten am 
Haselbach

September
11 Jahre JuZ-Party
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Bezahlte Anzeige
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Der Pensionistenverband, 
Ortsgruppe Pasching, lud wieder 
zum traditionellen, schwung-
vollen „Tanz in den Frühling“ ein. 

Unter den Gästen waren Sozialrat 
Konsulent Michael Stertz mit 
Gattin Vera, Gemeinderätin Inge 

Radler, Bez.-Vors. Heinz Leitl, Frauen-
referentin Maria Steininger, Mitglieder der 
Ortsgruppen St. Martin, Traun, Kirchberg 
Thening, Asten und Tanzfreunde vom 
Gasthof Strauß. Die zahlreichen Besucher 
verbrachten einen fröhlichen Nachmittag 
und tanzten eifrig zur fl otten Musik von 
Gerhard und Moni aus Gramastetten. 
Die gut bestückte Tombola mit 420 Losen 
war schnell verkauft. Der Saal war sehr 
schön geschmückt und man konnte 
den Frühling so richtig spüren.  

2. April 2016

Tanz in den 
Frühling

Der Pensionistenverband, 

FrühlingFrühling

Ein Hoch auf unsere Jubilare! 

Herzlichste Glückwünsche 
für Emma und Franz Poscher 
zur Diamantenen Hochzeit!  

Nach 50 gemeinsamen Ehejahren 
konnten auch Inge und Manfred 
Stadler und Gerda und Helmut 
Huber, das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern. Wir gratulieren!  

12. bis 19. April 2016 

Frühjahrstreff en Rhodos
I BIN DABEI · Das Frühjahrstreff en von Seniorenreisen ist bei 
einigen Mitgliedern schon zur Tradition geworden.

Unsere Mutter- und Vatertagsfeier 
fand am 4. Mai im Paschingerhof 
statt. Als Ehrengäste konnten wir 
unseren Bürgermeister Ing. Peter 
Mair, Pfarrer Mag. Heinz Purrer 
und Gemeinderätin Birgit Ebner 
begrüßen.

T raditionell gab es ein Mittagsessen. 
Bei Kaff ee und selbstgemachten 
Torten und Kuchen fanden sich alle 

zu netten Gesprächsrunden zusammen. 
Zum bevorstehenden Fest erhielten alle 
Mütter eine Rose. Es war ein schöner 
Nachmittag inmitten fröhlicher und 
gutgelaunter Mütter und Väter.  

4. Mai 2016 
Mutter- und 
Vatertagsfeier

Hochzeitstage

Gratulation
Herzlichen Dank

Unsere 
Vorturnerinnen

Wir freuen uns, dass wir im 
Team der Vorturnerinnen 
Gerlinde Paltinger begrüßen 
dürfen. 

Zur bestandenen Prüfung als 
Übungsleiterin gratulierten wir 
mit einem Blumenstrauß. 

Ihre 1. Turnstunde hat sie hervorragend 
absolviert. Auf diesem Wege möchten 
wir uns bei unseren 3 Vorturnerinnen, 
Renate, Gerlinde und Christa recht 
herzlich für ihren Einsatz bedanken.  

Goldene Hochzeit:
Inge und Manfred Stadler

Goldene Hochzeit:
Gerda und Helmut Huber

Diamantene Hochzeit:
Emma und Franz Poscher

12. bis 19. April 2016 
Pensionistenverband Pasching

Renate, Gerlinde und Christa
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Bezirksseniorentag des Seniorenringes gut besucht

Paschingerin als Obfrau des 
Seniorenrings Linz-Land

Schönes Programm 
beim Seniorenbund 

Muttertagsfeier 

Seniorenbund Pasching 

Wenn Engel 
reisen...

Hochkarätig besetzt war 
diesmal der Bezirksseniorentag 
des Seniorenringes Linz-Land. 

Gekommen waren der neue 
Bundesobmann FPÖ-Abge-
ordneter zum Nationalrat 

Werner Neubauer, Landesrat 
Mag. Günther Steinkellner und der 
Landesobmann des Seniorenringes 
Landtagsabgeordneter Dr. Walter Ratt 
sowie Heinz Pejrimovsky, Bezirks-
sekretär der FPÖ Linz-Land.
Unter der Leitung von Landesobmann 
Dr. Ratt wurde die Wahl der Bezirks-
leitung durchgeführt. 
Wiedergewählt mit 100 % wurde Eva 
Schwark als Obfrau der Bezirksleitung 
Linz-Land. 

Eva Schwark nahm die Wahl an und 
bedankte sich bei den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern Ulrike Pejrimovsky 
und Mag. Alois Gruber. 
Als Schwerpunkt ihrer Tätigkeit sieht die 
Obfrau Sicherheit im Straßenverkehr für 
Senioren an, unter anderem durch die 
Teilnahme an Fahrsicherheitstrainings. 
Diesbezüglich sichert der Landesobmann 
Dr. Ratt entsprechende Förderungen zu. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist der Gewalt-
schutz gegen Senioren, dazu wird es 
Informationsveranstaltungen geben.  

Unsere Seniorentreff en fi nden derzeit 
im Netzwerk-Kaff ee Langholzfeld jeden 
1. Dienstag im Monat statt. 
Juli und August sind Ferien.
Wir freuen uns, wenn auch Sie uns 
einmal besuchen würden.

von links nach rechts: LAbg. Dr. Walter Ratt , 
Bez. Obfrau Eva Maria Schwark, BO Stellv. Albert Rehak, 
Nationalrats-Abg. Bundesseniorenobmann Werner 
Neubauer, Landesrat Mag. Günther Steinkellner

Bei vielversprechendem 
Wetter reiste der Seniorenbund 
Pasching via Bad Leonfelden 
und Krumau in das süd-
böhmische Holasovice. 

Ein Rundgang durch die Dorf-
anlage, dem Grundriss der Grün-
dung im 13. Jh. entsprechend 

und 1991 renoviert im Bauernbarock, 
erfreute alle. In Hlubuka nahmen 
wir das Mittagessen ein. Geduld war 
gefragt. Der Bummelzug brachte uns 
bis vor die Tore des hell strahlenden 
Schwarzenberger Schlosses. 
Bei der Führung bestaunten wir die 
Schlossräumlichkeiten mit vielen 
Schätzen: Schnitzereien, Einlege-
arbeiten, Tapeten, Gobelins, Gemälde ..., 
zusammengetragen aus vielen Ländern.
Als Abschluss der Fahrt nach Süd-
böhmen war uns ein Rundgang am 
Budweiser Stadtplatz mit einer 
Kaff eepause gegönnt. 
Via Wullowiz und die S10 kehrten 
wir zurück. Noch trockenen Fußes.  

Am 6. Mai 2016 hat die 
Ortsgruppe zur Mutter- und 
Vatertagsfeier geladen. 

Obmann Pachler konnte ca. 170 
Mitglieder zur Feier begrüßen, 
darunter die Ehrengäste 

Pfarrer Mag. Heinz Purrer, Prälat 
Mag. Max  Mittendorfer, Karin 
Reckendorfer von Raika Pasching, Reckendorfer von Raika Pasching, 

ÖVP-Obmann Josef Lehner, Vizebgm. Ing. 
Markus Hofko sowie Pensionisten-Obmann 
Johann Hofer. Der Festsaal war mit Frühlings-
blumen geschmückt und als erstes wurde 
das Mittagessen serviert. Mag. Kurt Mathauer 
trug humorvolle, lustige und nach-
denkliche Texte vor. Die Bläsergruppe 
vom Musikverein Pasching umrahmte die 
Feier. Mag. Heinz Purrer gab uns noch einige 
Gedanken zum Muttertag mit nach Haus. 
Zum Abschluss ehrten wir die drei ältesten 
Mütter mit einem großen bunten 
Blumenstrauß.  
Herzlichen Dank an alle, 
die mitgeholfen haben!
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Dieses treff ende Zitat hat zum Früh-
jahrstreff en 2016 auf der Sonnen-
insel Rhodos vorzüglich gepasst! 

„JA SAS und KALIMERA!“ 

Diese Reise wird unseren Teilnehmern 
unvergesslich in Erinnerung bleiben. 
Beeindruckend waren schon die 

Ausfl üge zur Altstadt Rhodos, Lindos, 
Kamiros, Isalysos und Filerimos, die Schiff fahrt 
auf die Insel Simi und das  Tal der Schmetter-
linge. Doch strahlender Sonnenschein und 
das wunderschöne Hotel direkt am Strand 
waren sozusagen das Tüpfelchen auf dem I. 
Die Zufriedenheit aller Reiseteilnehmer zeigte 
sich in der Nachfrage nach dem nächsten 
Frühjahrstreff en Ende Mai 2017. Das war 
für Reisebetreuer Hans Hofer die schönste 
Anerkennung. “EFCHARISTO POLLI“!

Bezirkswandertag in Kronstorf
Beim Wandern gemeinsam einen aktiven 
und geselligen Tag verbringen war das 
Anliegen unserer Teilnehmer. Erfreulicher-
weise haben auch heuer wieder 40 Mitglieder 
unserer Ortsgruppe teilgenommen. 
Leider haben zwei sehr beliebte 
Betreuerinnen – Gertrud Matajs und 
Magdalena Dreer – ihre aktive Tätigkeit aus 
gesundheitlichen Gründen zurücklegen 
müssen. Wir bedankten uns sehr herzlich 
bei ihnen für die jahrzehntelange, ehren-
amtliche Tätigkeit. An dieser Stelle wieder 
einmal ein großes Lob an alle unsere 
Ausschussmitglieder für ihren großen 
persönlichen Einsatz zum Wohle 
unserer Mitglieder.  
Wir wünschen unseren 
Mitgliedern und Freunden 
eine vergnügliche und 
erholsame Sommerzeit!

Pensionistenverband 
Langholzfeld-Wagram 

Frühling ist 
die Musik 
der Natur
Monika Minder, Schweizer Lyrikerin

Dienstag, 5. Juli 
Gondeln auf den Feuerkogel 
mit Bratlessen und Schiff fahrt 
am Traunsee

Mittwoch, 17. August
Operette „Rose von Stambul“ 
in Bad Ischl

Unser Sportangebot – Nordic Walking 
Jeden Freitag · 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Treff punkt VS Langholzfeld
Kontakt: Susanne Luif
Telefon: 07229.67573

Termine 2016 · Pensionistenverband  Langholzfeld-Wagram

Heda und Helmut Pötscher feierten 
ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum 

Symi – Ausfl ug auf die Insel der Schwammtaucher 

OSR Robert Pill feierte im Juni seinen 90-sten Geburtstag. 
Wir gratulieren unserem langjährigen Mitglied – seit 1979 ist er 
Mitglied beim Pensionistenverband Langholzfeld – zu diesem Ehrentag.

Altbürgermeister feiert runden Geburtstag · Herzliche Gratulation!
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Reiseteilnehmer beim  Frühjahrstreff en in Rhodos
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Überfl utungseinsatz 

Unwetter über Pasching
Am 2. Mai 2016, 17.41 Uhr, 
wurden die Einsatzkräfte der 
FF Pasching bereits zum dritten 
Einsatz an diesem Tag mit dem 
Stichwort „Überfl utung“ nach 
Wagram alarmiert. Ein kurzes, 
aber heftiges Gewitter mit Stark-
regen und Hagel sorgte für einen 
größeren Einsatz der Feuerwehr. 

Bei der Ankunft am Einsatzort 
wurde festgestellt, dass 
die Zufahrt eines Gewerbe-

betriebes vermurt war. Die vom angren-
zenden Feld stammenden Schlamm-
massen verstopften die Kanalschächte 
vor dem Betrieb und blockierten somit 
die Zufahrtstraße und überfl uteten das 
Gebäude mit rund 20 cm Schlamm-
wasser. Die Reinigungsarbeiten 
dauerten rund drei Stunden an. 

Parallel zum Unwettereinsatz 
konnte die ausgerückte Ein-
satzmannschaft einen weiteren 
Einsatz abwickeln. Im Senioren-
heim im Ortsteil Langholzfeld 
blieb, vermutlich aufgrund eines 
fl ächendeckenden Stromausfalles, 
der die Ortschaften Wagram und 
Langholzfeld umfasste, ein Lift 
stecken. Eine Person konnte hier 
aus dem Lift befreit werden.  

Erfolgreich 

Absolvierter 
Grundlehrgang
Nach monatelanger 
Vorbereitung nahmen 
drei Kameraden unserer 
Feuerwehr am Freitag und 
Samstag, den 1. und 2. April, 
am Grundlehrgang des 
Bezirkes Linz-Land in Ansfelden teil. 

Gratulation unseren Mitgliedern 
Lucas Altmüller, Lukas Greinstetter 
und Tobias Haider zur erfolgreich 

absolvierten Truppmannausbildung!  

Stefan Kirchmayr 

Wir stellen uns vor  
Ab sofort präsentieren wir in 
jeder Ausgabe der Paschinger 
Zeitung ein Mitglied unserer 

Feuerwehr.

Wir bringen die Helfer 
in der Not vor den 
Vorhang und geben 

einen kurzen Einblick über die 
Aufgabengebiete und Erlebnisse 

im Einsatzdienst, sowie 
die Beweggründe, 

der Feuerwehr 
beizutreten.

Parallel zum Unwettereinsatz 

Alter: 26 Jahre
Mitglied seit: 2010
Dienstgrad: Hauptfeuerwehrmann
Beruf: Angestellter

So bin ich zur Feuerwehr gekommen: 
Ein Freund, der bereits bei einer Frei-
willigen Feuerwehr war, überzeugte 
mich von der guten Sache, die hinter 
diesem Ehrenamt steckt. Er erklärte 
mir Abläufe im Feuerwehralltag und 
berichtete mir von den Einsätzen. 
Mir war bald klar, dass ich auch zur 
Feuerwehr in meinem Ort beitreten 
und mich aktiv engagieren möchte.

Diese Aufgabenbereiche in der Feuer-
wehr interessieren mich am meisten:
Weil mich Feuerwehrautos immer schon 
faszinierten, habe ich mich letztes 
Jahr entschieden, Fahrzeugbeauftragter 
für eines unserer Löschfahrzeuge 
zu werden. Ich bin nun für die regel-
mäßigen Überprüfungen der mitge-
führten Gerätschaften verantwortlich. 
Neben dieser Aufgabe interessiere 
ich mich auch sehr für das Atem-
schutzwesen. 

Mein erlebnisreichster Einsatz war:
Ein Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person.  



Zu einer Tierrettung wurde die 
FF Pasching am 2. Mai gegen 
11.30 Uhr telefonisch alarmiert. 

In einem Nebengebäude eines 
landwirtschaftlichen Anwesens im 
Zentrum von Pasching klemmte eine 

Katze in einem gekippten Fenster fest. 
Die Katze konnte nach kurzer Zeit befreit 
werden. Da sie vermutlich schon längere 
Zeit eingeklemmt war, erlitt das Tier 
eine schwerere Verletzung und wurde 

Feuerwehr Pasching

Katze in Fenster 
eingeklemmt –  
Besitzer gesucht 

Erneut konnten wir ein 
Mitglied in die Reihen unserer 
Feuerwehr aufnehmen. 

Sebastian Zauner ist 16 Jahre alt 
und wird im Herbst 2016 mit 
der internen Grundausbildung 

beginnen. Wir wünschen Sebastian 
viel Erfolg und einen guten sowie 
erfolgreichen Start!   

Sebastian Zauner

Neuzugang

in das Fachtierarztzentrum 
Leonding gebracht.  
Wir suchen die Besitzer 
dieser Katze! 
Nähere Auskünfte: 
FF PaschingKommandant-Stv. 
Wolfgang Meindl 
T: 0664.3302742

Heftige Unwetter mit sintfl ut-
artigen Regenmassen und 
Hagelschauer zogen Samstag, 
den 28. Mai und Mittwoch, 
den 1. Juni 2016 über das 
Gemeindegebiet von Pasching. 

Die erste Alarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr Pasching 
erfolgte am Samstag um 

20.52 Uhr, weitere Alarmierungen 
folgten im Minutentakt und wurden 
nach und nach abgearbeitet. Zu zwei 
Personenrettungen kam es innerhalb 
von nur 30 Minuten: Beide Male blieben 
Autolenker mit ihren Fahrzeugen in 
Unterführungen stecken und wurden 
von den Wassermassen eingeschlossen. 
An beiden Tagen wurden etliche Keller 
überfl utet, mehrere Straßen waren 
aufgrund von Überfl utungen und auch 

Schwere Unwetter

Dauereinsatz der Feuerwehr

Am Freitag, den 20. Mai, fand in 
der Landesfeuerwehrschule in Linz 
der Bewerb um das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold, die 
sogenannte Feuerwehrmatura, statt.

Schwere Unwetter

eines Hangrutsches nicht mehr befahrbar 
und mussten für den Verkehr gesperrt 
werden. Im Gewerbegebiet Wagram waren 
zwei Betriebe von den Wassermassen 
betroff en. Durch die massiven Regen-
massen standen Tiefgaragen und angren-
zende Kellerabteile teilweise unter Wasser. 
Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Pasching standen bei insgesamt 
56 Hochwassereinsätzen zum Teil bis in die 
späten Nachtstunden im Dauereinsatz.  

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 

Die Feuerwehrmatura Unter den insgesamt 
164 Teilnehmern: 
Unsere Schriftführerin 

Caroline Leitner, welche mit einer 
tollen Leistung (Platz 3 im Bezirk 
Linz-Land) das heißersehnte 
Leistungsabzeichen in 
Empfang nehmen konnte. 
Herzlichen Glückwunsch!  

37inpaschingFeuerwehr
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Rechtzeitig zu den endlich 
steigenden Temperaturen 
bringt der Verein l(i)ebens-
wertes Pasching eine neue 
Infobroschüre „Tür an Tür“ 
zum Thema Paschings 
schönste Gärten heraus. 

Darin werden die Gewinner-
projekte des Gartenwettbe-
werbes 2015 vorgestellt und 

weitere nützliche Tipps und Trends 
rund um die Gestaltung des eigenen 
Grün(t)raums zusammengefasst. 
Gleich kostenlos bestellen: 
liebenswert@pasching.at oder 
T: 0676.84110738

Pixibuch für Pasching
In Kürze erscheint ein Pixibuch für 
Kindergarten- und Schulkinder, das 
die Kleinsten auf eine Reise quer durch 
unsere Gemeinde mitnimmt. Konzipiert 
und erstellt wurde das Buch vom Verein 
l(i)ebenswertes Pasching, einem 
unabhängigen Ortsbildungsverein, 
der es sich zur Aufgabe gemacht hat, 
den Dialog zwischen den Bürgern zu 
fördern und Maßnahmen zu setzen, 
die das gemeinsame Miteinander 
in den Mittelpunkt stellen. 
Die Gemeinde Pasching, die dieses 
Projekt fi nanziert, möchte ihren jungen 

BürgerInnen auf 
kindgerechte 
Weise Wissens-
wertes über 
Pasching 
vermitteln. Das 
Buch soll von 
der Gemeinde 
in Schulen und 
Kindergarten 
verteilt 
werden.

Tipps und Trends für Ihre Gartengestaltung

Kostenlose Broschüre: 
Paschings schönste Gärten

Wir räumen auf!
Auch in diesem Jahr war der Verein 
l(i)ebenswertes Pasching bei der Land-
schaftssäuberungsaktion dabei. 
Fast zwanzig Helfer, darunter auch 
einige unserer Flüchtlinge, waren mit 

Lust auf Schach?
Die im vergangenen Jahr revitalisierte 
Schachfreifl äche vor der Volksschule 
Langholzfeld hat nun wieder Haupt-
saison. Die Schachfi guren können 
jederzeit verwendet werden. Sie sind 
in einer versperrten Box direkt bei der 
Schachfl äche gelagert. 

Säcken und Handschuhen unterwegs, 
um unsere Gemeinde von Müll und 
Unrat zu befreien. Auch während des 
Jahres tragen wir immer wieder mit 
kleinen Müllsammelaktionen dazu 
bei, dass Pasching sauber bleibt. 

Der Code für das Schloss kann per SMS 
angefordert werden (Telefonnummer 
steht auf der Kiste der Schachfi guren). 
Wer Spielpartner sucht, kann diese 
auch auf unserer facebook-Seite 
www.facebook.com/liebenswertes-
pasching fi nden.

BürgerInnen auf 
kindgerechte 
Weise Wissens-
wertes über 
Pasching 
vermitteln. Das 
Buch soll von 
der Gemeinde 
in Schulen und 
Kindergarten 
verteilt 
werden.
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Verein l(i)ebenswertes Pasching Arbeitskreis Thurnharting  

Pf lanzschilder  
auf der Dorfwiese

Tipps und Trends für Ihre Gartengestaltung 

Kostenlose Broschüre:  
Paschings schönste Gärten

Die Sträucher und Bäume  
des Naschgartens auf der 
Thurnhartinger Dorfwiese sind 
mit Pflanzschildern versehen 
worden, die wir dafür eigens 
kreiert und angefertigt haben.

Auf den Schildern ist zu lesen,  
ob die Pflanze heimisch ist bzw. 
woher sie kommt, wann sie 

blüht und wann die Früchte reif  
sind und man sie pflücken kann.  
Ganz unten steht das, was die Kinder 
am meisten interessiert, nämlich, ob 
man die Beeren und Früchte gleich 
vom Strauch weg essen kann, oder 
ob man eher Marmelade oder Saft 
draus machen sollte. Da bei ein paar 
Pflanzen, wie z.B. dem Apfel- und dem 
Birnbaum, nicht mehr eruiert werden 
kann, welche Sorte gepflanzt worden 
ist, werden wir dort die Schilder erst 
nach der ersten Ernte anbringen.  

Dank an die Gemeinde für  
die Erstattung der Materialkosten.

Be
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Der MV Langholzfeld ver-
anstaltete sein diesjähriges 
Frühjahrskonzert am Samstag, 
23. April um 19.30 Uhr, 
erstmalig in der Sporthalle in 
Langholzfeld. Ein abwechs-
lungsreiches Programm und 
kulinarische Angebote des 
Musikvereines sorgten für eine 
gemütliche Veranstaltung. 

Schon traditionell führten die 
Jungmusiker des MV Langholzfeld 
einige Stücke im zweiten Teil des 

Konzertes auf. Man merkt hier schon, 
dass jahrelange Jugendarbeit und 
andauernde Ausbildung das Niveau 
ständig steigen lässt. 

Musikverein Langholzfeld

Nachlese 
Frühjahrskonzert

Wir bedanken uns bei allen 
Musikerinnen und Musikern, 
den Helfern und allen Zu-
sehern für ihre Unterstützung! 

Einladung zum Sommerfest 
2. + 3. Juli 2016 · Pfarrplatz 
An dieser Stelle lädt der MV 
Langholzfeld recht herzlich 
zum alljährlichen Sommerfest ein! 
Bei Schlechtwetter fi ndet die Veranstaltung 
im Pfarrsaal statt. Der Eintritt ist wie üblich frei. 
Am Samstagabend eröff nen die 
Jungmusiker um 19.00 Uhr das Fest. 
Um 21.00 Uhr gibt es eine Abendunterhaltung. 
Am Sonntag, 9.30 Uhr, gestaltet eine 
Bläsergruppe den Gottesdienst. 
Danach lassen wir den Tag mit einem 
zünftigen Frühschoppen ausklingen.  
Wir freuen uns auf Ihren 
zahlreichen Besuch!

    Alle aktuellen Informationen 
    zum Musikverein Langholzfeld 
    (Termine, Fotos, …) fi nden  
    Sie auf unserer Homepage: 
    www.mv-langholzfeld.at

zum alljährlichen Sommerfest ein! 

Bei Schlechtwetter im Pfarrsaal · Eintritt frei!
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    Alle aktuellen Informationen 
    zum Musikverein Langholzfeld 
    (Termine, Fotos, …) fi nden  
    Sie auf unserer Homepage: 
    www.mv-langholzfeld.at

Am 17. April fand wieder das 
„Frühlingskonzert in der Kirche“ 
des Musikvereins Pasching in der 
Pfarrkirche Pasching statt. 

Wie gewohnt wurde unter der 
Leitung von Mag. Michael Schrenk 
mit einem bunten musikalischen 

Strauß der Frühling eingeläutet. Neben den 
musikalischen Darbietungen des Gesamt-
orchesters zählten sicherlich auch wieder 
die unterschiedlichsten Ensembles des 
Vereins, wie das Low-Brass Ensemble oder 
das Blechbläserensemble, zu den Höhepunkten 
dieser Konzertveranstaltung. Auch heuer 
wurde der Musikverein durch Martin Weiss an 
der Orgel unterstützt. Durch Konzertliteratur 
unterschiedlichster Zeitepochen und mit 
diversen Orchesterformationen bot sich den 
zahlreichen Zuhörern ein abwechslungs-
reicher Konzertabend. Der Musikverein 
bedankt sich für den Besuch.  

Musikverein Pasching

Großartige LeistungGroßartige Leistung

Wie auch schon in den 
letzten Jahren versuchte 
der MV Pasching bei den 

„Tagen der Blasmusik“ Marschmusik 
direkt an die Haustüre der Paschinger 
Gemeindebürger zu bringen. 
Bei dieser Aktion wurde an unter-
schiedlichen Abenden, je nach Witterung, 
durch verschiedene Ortsteile marschiert 
und „Marschmusik und mehr“ zum 
Besten gegeben.  

Marschmusik und mehr

Tage der Blasmusik

Vorankündigung:
Herbstkonzert des MV Pasching 
Sonntag, 27. November 2016 
16.00 Uhr · Paschingerhof



42 inpasching Vereine

Langholzfeld / Pasching

Neue Leiterin
des Jugend-
chors
Sabine Huber, 17 Jahre alt, 
aus Langholzfeld. 

Ich singe seit ich 
denken kann und habe 
meine ersten Chor-
erfahrungen selbst im 
Kinder- und Jugendchor 
Langholzfeld / Pasching 
(unter Leitung von 
Anni Weißenböck) 
gesammelt. 

Dies trug einen nicht un-
wichtigen Teil zu meinen 
weiteren Entscheidungen, eine 

Gesangsausbildung, sowie ein Gesangs- 
und Chorleiterstudium zu absolvieren, 
bei. Derzeit besuche ich den musi-
kalischen Zweig des Adalbert Stifter-
gymnasiums. Dort erhalte ich die bereits 
erwähnte Gesangsausbildung und hatte 
schon die Möglichkeit, Chorleiter-
erfahrungen zu sammeln.

Im Herbst habe ich die Entscheidung 
getroff en, in die Fußstapfen von 
Anni Weißenböck zu treten und den 
Jugendchor zu übernehmen, was 
mir sehr große Freude bereitet.
Leider sind wir eine relativ kleine 
Gruppe und uns fehlt vor allem 
männliche Unterstützung. 
Daher würde ich mich sehr über 
einige singbegeisterte Jugendliche 
ab 12 Jahre freuen. Wir proben immer 
donnerstags von 18.30 - 19.30 Uhr 
neben dem Netzwerk Pasching.  

Für mögliche Fragen:
sabine.27.huber@gmail.com
T: 0699.11317613

Ich freu mich auf euch! 
Eure Sabine

Der Kinderchor (7 bis 11-Jährige) 
probt von 17.30 - 18.30 Uhr mit 
Anni Weißenböck · T: 0664.3987424

Ich singe seit ich 
denken kann und habe 
meine ersten Chor-
erfahrungen selbst im 
Kinder- und Jugendchor 
Langholzfeld / Pasching 
(unter Leitung von 
Anni Weißenböck) 
gesammelt. 

Der Allgemeine Turnverein 
Pasching feierte am 18. Juni 
sein 50-jähriges Bestehen. 
Der Turnverein Pasching 
sieht Bewegung, Gesundheit, 
Gemeinschaft und Lebens-
qualität seit 1966 im engen 
Zusammenhang. Es werden 
Turnen, Gymnastik, Volleyball 
und Judo angeboten. 

1966 - 2016 · 50 Jahre in Bewegung

Jubiläum Allgemeiner 
Turnverein Pasching 

Die Jugendarbeit, wie Kinder-
turnen und Judo für Jugendliche, 
ist dabei wesentlicher Bestandteil. 

„Es ist uns wichtig, dass die Kinder in 
Bewegung bleiben – und das miteinander“, 
sagt Vereinsobmann Richard Wieshofer. 
Auf die Feier freute sich auch Langzeit-
obmann Dieter Daucha, der das Jubiläum 
als Chance sieht, um zurückzublicken, 
aber vor allem auch, um gemeinsam 
mit den Mitgliedern für eine aktive 
Zukunft zu sorgen.  

Diese drei Grundsäulen im 
Tennissport hat sich die Sport-
union Pasching / Sektion Tennis 
auch heuer wieder zu Herzen 
genommen. 

Ende April 2016 waren unsere 
tennisbegeisterten Herren im 
wunderschönen steirischen 

Schielleiten auf Trainingslager. 
Unter professioneller Führung durch 
den Vereinstrainer wurden 4 Tage an 
Technik und Koordination gearbeitet, 
um gestärkt in die OÖ Mannschafts-
meisterschaft 2016 zu starten. 
Auch die Paschinger Tennisjugend war 
wieder aktiv – bei der Landschafts-
säuberungsaktion der Gemeinde 
Pasching (2. April 2016) wurde gemein-
sam mit unserem Obmann Hannes te 
Best und unserer Jugendbeauftragen 
Andrea Hoff mann mit den Jugendlichen 
teilgenommen. Herzlichen Dank noch-
mals an die Tennisjugendlichen für ihren 
Einsatz für ein sauberes Langholzfeld!  

Sportunion Pasching – Sektion Tennis

Trainieren · Üben · 
Matchen  

Ich freu mich auf euch! 

Der Kinderchor (7 bis 11-Jährige) 
probt von 17.30 - 18.30 Uhr mit 
Anni Weißenböck · T: 0664.3987424

sam mit unserem Obmann Hannes te 
Best und unserer Jugendbeauftragen 
Andrea Hoff mann mit den Jugendlichen 
teilgenommen. Herzlichen Dank noch-
mals an die Tennisjugendlichen für ihren 
Einsatz für ein sauberes Langholzfeld!  

sabine.27.huber@gmail.com

Wichtiger Termin – 
9. Juli · gleich notieren!
Ab 19.00 Uhr fi ndet 
das traditionelle 
Sommernachtsfest statt. 
Wir laden alle Paschingerinnen 
und Paschinger herzlichst zu 
einem italienischen Genussabend 
ins Clubheim Langholzfeld 
(Pasching, Leibnitzstraße 10) ein. 
Feiern Sie mit uns gemeinsam 
einen lauen Sommernachtsabend 
bei italienischer Musik 
und leckerem Essen. 

Tennis ist wieder IN 
Haben auch Sie Interesse, in der 
wärmeren Jahreszeit diesen tollen 
Freiluftsport auszuüben und über 
sportliche Betätigung wieder 
körperlich fi t zu werden? 

Dann kontaktieren Sie uns: 

Sektionsleiter Horst Baumberger
T: 0664.9635056 oder 

Jugendbeauftragte Andrea Hoff mann 
T: 0650.6340230
Jugendbeauftragte Andrea Hoff mann 
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Sportunion Pasching – Sektion Tennis

Trainieren · Üben · 
Matchen  

30. April: Die neue Saison begann mit dem 
ersten Wandertag nach Klaus a.d. Pyhrnbahn
Vorerst steil aufsteigend über Schönberg 
und Hungerbühel führte uns der Weg 
weiter auf der ehemaligen Bahntrasse 
zum Steyrdurchbruch mit schönen Ein-
blicken in die Erosionsschlucht und zum 
im Jugendstil 1908 erbauten Kraftwerk. 
Nach einem herrlichen Wegabschnitt durch 
das Paltenbachtal gelangten wir zur Wall-
fahrtskirche Frauenstein (mit der einzig-

artigen Schutzmantelmadonna). 
Gemütlicher Rückweg dann ent-
lang der Steyr bis zur Staumauer 
und am Wasserfallweg neben den 
herabstürzenden Wassern des 
Piesslingbaches hinauf 
nach Klaus.  

Sportunion Pasching

Wandersektion Flinke Ferse
21. Mai: Laimbach am Ostrong 
im südlichen Waldviertel
Der Rundwanderweg Nr. 53 
führte uns hinauf auf den 
mit verkrüppelten Föhren 
bewachsenen Felsengupf 
Hirschenstein (884 m) mit 
wunderbaren Ausblicken über 
das Yspertal bis in die Alpen. 
Weiter ging es über die präch-
tige Etappe des Höhenweges 
Hirschenstein, neben Busch-
zeilen und Wiesen bis zum 
kleinen Dorf Ulrichschlag. 
Nach gemütlicher Einkehr 
stiegen wir über Eggathon 
auf Wiesen- und Waldwegerl 
ab nach Laimbach.  Trainingslager der Herrn

Pfarrkirche 
Laimbach 
am Ostrong
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Die Regionalgruppe 
WIR GEMEINSAM Linz-Land 
mit der Ortsgruppe Pasching 
hat heuer zum ersten Floh-, 
Tausch- und Gustomarkt auf 
Zeittauschbasis eingeladen. 
Ein Experiment, das sich 
wahrlich sehen lassen konnte:

 67 Aussteller aus 
 14 Regionen
 Eine Gastromeile mit vielen  

 kulinarischen Schmankerln
 Trommelworkshop für 

 Flohmarkt-Besucher
 Jonglieren und 

 Luftballon-Modellieren
   . . .  und vieles mehr

Der Floh-, Tausch- und Gusto-
markt war echt gut vorbe-
reitet! Von A(usschreibung) 

bis Z(usammenräumen) hat alles dank 
toller Rundum-Informationen super gut 
funktioniert. Der Erfolg dieses Events 
war in den umgesetzten Stunden klar 
sichtbar: an die 500 Stunden haben 
ihre Besitzer gewechselt. Der Erfolg 
zeigte sich jedoch ganz wesentlich 
auch im Netzwerken, Kontakte knüpfen, 
Zeittausch-Geschäfte anbahnen, 
Miteinander Spaß und Freude haben. 
Im Kerngedanken der Nachbarschafts-
hilfe.

So sahen es auch AusstellerInnen:
„Ich habe heute 3 Stunden 
„gearbeitet“ und fahre mit 
7 Stunden nach Hause.“
„Mein kulinarisches Angebot 
heute hat mir schon konkrete 
Folgeaufträge eingebracht.“
„Für mich hat es gepasst: Ich hab mein 
Zeitbudget aufbessern können.“

Oder Gäste:  „Wir sind Flohmarktgeher 
und uns gefällt hier auch das kulina-
rische Angebot… besonders die 
Burger sind sensationell.“
Einige Gäste haben sich angesichts des 
tollen Konzepts der Nachbarschafts-
hilfe und der guten Stimmung mit 
dem Zeittausch-Virus „angesteckt“: 
sie sind neue Mitglieder geworden. 
Herzlich willkommen! 
Unzählige Teilnehmer und Besucher 
drängen auf eine Wiederholung. Wir 
werden sehen, aber es sieht gut aus.  

Wir gemeinsam

Das war der Floh-, Tausch- 
und Gustomarkt

Termine 2016

2. Juli  Ausfl ug zum Spitzwirt

30. Juli · 18.00 Uhr Sommerfest
im Schenterhof

25. August · 19.00 Uhr Tausch und 
Plausch Treff en, Kirchberg

21. Oktober · 19.00 Uhr Tausch und 
Plausch Treff en, Paschingerhof

Kontakt
WIR GEMEINSAM Ortsgruppe Pasching | Günther Flattinger · T: 0664.6213851
Johannes Obermayr · T: 0699.13490077 | www.wgll.wordpress.com 
wir.gemeinsam@gmx.at | Regionalgruppe Linz-Land
www.wirgemeinsam.net | linz-land@wirgemeinsam.net

Das war der Floh-, Tausch- Das war der Floh-, Tausch- 
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 Imkerverein 
Ortsgruppe Pasching
Obmann Hubert Gschwandtner  
Pasching-Thurnharting, Lokalbahnstraße 2 
Telefon: 07221.88553
www.schorsch.at/imkerei

Obmann Hubert Gschwandtner  

Das Wetter hat es im April und 
Mai mit den Bienen – und damit 
auch mit uns Imker – nicht sehr 
gut gemeint. 

Mit dem Aufblühen von Kirsche, 
Marille, Zwetschke, Pfl aume, 
Apfel, Birne und Raps konnten 

Bienen zwar mehr Nektar sammeln, 
als sie momentan benötigten. 
In den unerwartet kühlen Tagen 
verbrauchten sie aber auch mehr als 
erwartet. Somit ist der Vorrat an Blüten-
honig immer wieder geschmolzen und 
die erste Ernte gering ausgefallen.
Die Bienen sind die einzigen Insekten, 
die im Frühling bereits in größerer 
Anzahl vorhanden sind. In einem 
Bienenvolk leben Ende Februar etwa 
10.000 Bienen. Bis in den Juni wächst 
das Volk auf etwa 60.000 Bienen an. 
Bei Hummeln und Wespen lebt Ende 
Februar nur die Königin. Diese Völker 
wachsen bis in den Juli auf nur 
100 bis 300 Insekten an. 
Im Gegensatz zu den anderen Insekten 
sind Bienen auch blütenstet. 
Das heißt, dass sie an einem Tag nur 
eine Art Blüten anfl iegen und diese 
damit effi  zient bestäuben. Damit tragen 
die Bienen wesentlich dazu bei, dass 
in unseren Gärten die Bäume und Sträu-
cher reichlich Früchte tragen. Alleine 
durch diese Bestäubungsleistung ist die 
Biene bei uns, nach Kuh und Schwein, 
das drittwichtigste Haustier. Diese 
Leistung wird aber von vielen Menschen 
als selbstverständlich angesehen und 
nicht den Bienen zugerechnet. 

Gegen Ende Mai wird der erste Blüten-
honig geschleudert. Die Bienen haben 
die gefüllten Honigwaben mit einer 
feinen Wachsschicht überzogen, um 
den Honig haltbar zu machen. Diese 
Wachsschicht muss vor dem Schleu-
dern wieder entfernt werden. Aus der 
Schleuder fl ießt der goldgelbe Honig 
über ein Sieb in einen Lagerbehälter 
und wird später in Gläser abgefüllt.  

Besuchen Sie auch den 
Bienenlehrpfad am Kürzel-
weg zwischen Pasching und 
Thurnharting. Im Bienen-
schaukasten können Sie 
hinter einer Glasscheibe 
den Bienen bei ihrem ge-
schäftigen Treiben zusehen. 
Man kann auch Bienen bei 
ihrem Tanz beobachten, mit 
dem sie den anderen Bienen 
Richtung und Entfernung zu 
einer Trachtquelle anzeigen. 
Hinweise dazu fi nden Sie auf 
einer der Schautafeln.

Wenn Sie mehr über 
unseren Honig und Bienen 
wissen wollen, wenden Sie 
sich an Ihren Imker oder an 
das Imkereizentrum Linz 
T: 0732.732070  
www.imkereizentrum.at

Imkerverein Ortsgruppe Pasching

Ein kleiner Teil der 
Honigernte ist 
eingebracht

Kontakt
WIR GEMEINSAM Ortsgruppe Pasching | Günther Flattinger · T: 0664.6213851
Johannes Obermayr · T: 0699.13490077 | www.wgll.wordpress.com 
wir.gemeinsam@gmx.at | Regionalgruppe Linz-Land
www.wirgemeinsam.net | linz-land@wirgemeinsam.net
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4072 Alkoven | Spenglerstraße 2 | Tel.: 07274 / 20 276
4061 Pasching | Hörschinger Straße 11 | Tel.: 07221 / 88 382
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Die Guides und Späher 
(10 - 13 Jahre) der Gruppe 
Langholzfeld wandeln dieses 
Sommersemester auf den 
Spuren von Robinson 
Longwoodfi eld. 

Er hat der Legende nach, nach 
einem Flugzeugabsturz über 
Langholzfeld, wochenlang im 

Wald überlebt. Im Pfadfi nderheim 
haben wir seine Aufzeichnungen 
gefunden und versuchen nun, uns 
seine Fähigkeiten anzueignen, um im 
Ernstfall ebenfalls gewappnet zu sein. 

Unterschlupf 
Was macht man, wenn man alleine 
im Wald ist und übernachten muss? 
Dank des wunderbaren Waldes neben 
dem Heim konnten wir genug Holz 
sammeln, um in drei Gruppen je einen 
Unterstand zu bauen. Diese haben 

wir nach Kriterien wie 
architektonische 
Erscheinung, Stabilität, 
Regenschutz und 
Komfort bewertet. 
Wir haben diese Aktion 
auf zwei Heimstunden 
ausgedehnt und wirklich 
ein paar tolle Ergebnisse 
erzielt.

Pfeil und Bogen
Wir haben uns im Wald 
passendes Holz für einen 
Kinderbogen gesucht. 
Wie üblich haben wir 
keinen lebenden Baum 
dabei beschnitten. 

Für den Ernstfall gewappnet 

Robinson Langholzfeld

Jeder konnte seinen eigenen Bogen 
herstellen und anschließend bei einem 
Weitschießen seine Fähigkeiten testen 
und erweitern. 

Feuer
Ebenfalls fürs Über-
leben in der Wildnis 
wichtig und bei den 
Kindern äußerst be-
liebt, ist Feuer machen. 
Dafür muss aber zuerst 
der Umgang mit Axt 
und Messer sowie der 
Aufbau des Feuers er-
lernt werden. Dieser ist 
sehr wichtig, denn von 
uns Leitern werden 
nur drei Streichhölzer 
zum Entzünden des 
Lagerfeuers zur Ver-
fügung gestellt. 

Geschirrlos Kochen
Um das Lagerfeuer 
sinnvoll zu nutzen, 
haben wir auch 
schon damit gekocht. 
Aber als Heraus-
forderung hat es kein Kochgeschirr 
gegeben, da man das in der Wildnis 
ja meistens auch nicht fi ndet.  
Als Vorspeise gab es Brot mit Spiegelei 
und als Nachtisch Muffi  ns in der Orange.  
„Ausgezeichnet!“

Weitere Abenteuer stehen uns noch 
bevor. Vielleicht möchtest ja auch du mit 
dabei sein? Wir freuen uns immer über 
neue Gesichter in unserer Heimstunde! 
Einfach kurz anrufen und zum 
Schnuppern vorbei schauen!

Unser Guides- und Späher-Leiter-Team
Christiane Mathauer ·  T: 0650.7172222
Ich habe selbst als Wichtel (7 bis 10-
jährige Pfadfi nder) bei den Pfadfi ndern 
Langholzfeld angefangen und habe 
seit dem nie wieder aufgehört. 
Das Abenteuer in der GuSp-Stufe hat 
mir als Kind besonders gefallen und 
deshalb möchte ich unseren Kindern 
eine ebenso tolle Zeit ermöglichen. 
Wenn ich nicht bei den Pfadfi ndern bin, 
arbeite ich als Apothekerin in der 
Apotheke der Barmherzigen 
Brüder, Linz.   

Stefan Fuchs, 
alias Fuxi · 36 Jahre
Ich möchte mich an 
dieser Stelle gern 
vorstellen. 
Ich bin seit Oktober 
letzten Jahres als 
Quereinsteiger bei 
den Pfadfi ndern 
Langholzfeld. 
Die letzten acht 
Jahre habe ich bei 
der Ars Electronica 
gearbeitet. Nach anfänglichem Zögern 
kam ich probeweise in die Heimstunde 
und mittlerweile ist die Heimstunde ein 
Fixpunkt in meinem Wochenablauf.
Ich liebe es, mit den Kindern in den 
Wald zu gehen und zu basteln. 
Meine Lieblingsheimstunde dieses 
Semester war Bogen bauen.

Unterstützung bekommen 
wir auch noch von Cornelia Schmidt 
(derzeit in Babypause) und 
Franz Lutzmayer.  

Robinson Langholzfeld
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Wilfried Matschini von der Gilde Baden 
berichtet von einer seiner Reisen

Interessanter Vortrag
Freitag, 11. März 2016, 19.00 Uhr 
im Pfadfi nder- und Gildeheim in 
Wagram · Mit M/S Igor Strawinski 
von St. Petersburg nach Moskau

Drei hochinteressante Tage in 
St. Petersburg vergehen mit Besichti-
gung von Ermitage, Peterhof und 

Katharinenpalast viel zu schnell. Dann 
startet unsere Flusskreuzfahrt zum Ladoga- 
und Onegasee mit interessanten Land-
gängen und Stadtbesuchen, ehe wir 
nach 1.800 km auf Seen, Flüssen und 
Kanälen unser Ziel erreichten. 

Gildeabend 
Pfadfi nder-Gilde
Pasching-
Langholzfeld
Jeden 3. Dienstag im Monat 
Beginn: 19.00 Uhr 
Pfadfi nderheim, Poststraße 38
Telefon: 0650.3648903

Die erwachsenen Pfadfi nder, 
die „Gilde“, hat im Rahmen ihrer 
karitativen Arbeit die Schule 

für Kinder mit Beeinträchtigung „Isidor“ 
mit einer Sachspende von 50 T-Shirts 
für einen Auftritt auf der Integra Messe 
in Wels für das Projekt „Move“ 
ausgestattet.  

Punkt aus unserem Gesetz:
Toleranz üben, den Mitmenschen 
achten, verstehen und ihm zu helfen 
versuchen. 

Pasching-Langholzfeld

Pfadfi nder
Gilde

versuchen.

Ein Blick ins Postverteilerzentrum
Die erwachsenen Pfadfi nder, 
die „Gilde“, hat am 7. April 
das Postverteilzentrum Alhaming 
besucht. Nach der sehr interes-
santen Führung haben wir im 
Puchmeierhof unsere Gilde-
sitzung abgehalten und den 
frühen Abend gemütlich 
ausklingen lassen.
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Am Haidmannweg 4 
in Pasching / Wagram.
Ich bin 42 Jahre alt, verheiratet 
und Mutter zweier erwachsener 
Kinder. Jetzt kann ich meinen 
Traumberuf endlich ausüben.

Massage 
Institut 
Anita Fuchs Nach meiner 2-jährigen Ausbildung im Wifi  Linz 

habe ich mich nun selbstständig gemacht. 
Ich biete verschiedene Massagetechniken an, 
unter anderem auch Narbenentstörungen 
und Schröpfen. (Preis nach Anfrage.) 
Vereinbaren Sie einen Termin und 
schauen Sie vorbei.
Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
Telefon: 0650.2729315

Neueröff nung: Seit 1. April 2016

Diese Veranstaltung wurde von 50 
Teilnehmern (8 verschiedene Gilden aus 
dem Raum Linz sind zu uns gekommen), 
im Pfadfi nderheim besucht.  



GEWINNSPIEL
Wieder einmal 
fein essen gehen?
Mit dem Gewinnspiel von 
„inpasching“ haben Sie in jeder 
Ausgabe eine Gewinnchance. 
Für die Erwachsenen gibt es ein 
feines Essen im Paschinger Hof 
und Kinder gehen gratis ins Kino.

Die richtigen Antworten zum 
Gewinnspiel Ausgabe 1/2016:
1.) 2. April 2016
2.) Zottensberg, Rechberg oder Jesolo
3.) 1. März 2016

Die Gewinner:
Gutschein für ein Essen 
im Paschinger Hof:
Grete Pichler, Schulstraße 18
Hildegard Daberger, Rennerstraße 22
Kinokarte: 
Madlene Leiter, Herdegenstr. 10

Wir danken fürs Mitspielen! 
Die Preise werden zugesandt.

inpasching
Beantworten Sie folgende Fragen aus dieser Ausgabe „inpasching“

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

1.)  Welcher Spielplatz
soll in Langholzfeld
geöff net werden?

2.) Wo fi ndet heuer
der Sommerkindergarten
statt?

3.) Wohin geht
die Badefahrt am
22. September 2016?

Straße/Hausnummer            PLZ/Ort

Telefon

Name Alter

Schicken Sie uns den Abschnitt ins Rathaus oder bringen Sie ihn direkt dort oder in der 
Gemeindezweigstelle Netzwerk vorbei. Die Gewinner werden unter Ausschluss des 
Rechtsweges aus den richtigen Einsendungen gezogen. Mitarbeiter der Gemeinde 
Pasching sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden 
in der nächsten Ausgabe „inpasching“ veröff entlicht. Die Preise werden zugesandt. 
Einsendeschluss ist der 22. August 2016. Viel Spaß beim Mitmachen!
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